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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/91760
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Gesegnete Pfingstfeiertage
wünschen Bürgermeister,

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Pfingsten 2017

Aus dem Gemeindearchiv: Innenraum Friedhofkapelle Obrigheim

Schul- und 
Gemeindebücherei
Bücherei geschlossen während der 
Pfingstferien vom 6.6. bis 16.6.2017.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann dies entscheidend für
rasche Hilfe durch den Arzt oder den
Rettungsdienst sein!
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Zu einer ganz besonderen Wanderung 
hatten die Verantwortlichen der Mörtel-
steiner Dorfgemeinschaft die Bevölkerung 
eingeladen, um vier neue Holzsitzbänke 
der Allgemeinheit offiziell zu überge-
ben. Gemeinderat Horst Keller begrüßte 
eine stattliche Wanderschar an der ersten 
Bank auf der Verkehrsinsel unterhalb der 
Sporthalle mit Blick in die Ortsmitte des 
430-Seelen-Dorfes. Er erinnerte daran, dass 
2014 das überaus gelungene 3. Mörtelstei-
ner Dorffest mit vielen Attraktionen und 
einer riesigen Besucherresonanz stattfand. 
Ein Teil des erwirtschafteten Erlöses war 
für eine Investition bestimmt, die allen 
Bürgern zugute kommen sollte. Das Fest-
komitee einigte sich daraufhin, auf der 
Gemarkung an schönen Aussichtspunkten 
vier massive Holzsitzbänke aufzustellen. 
Die Bänke wurden von den Werkstätten 
der Johannes-Diakonie in Eberbach her-
gestellt und mithilfe der Mitarbeiter des 
Obrigheimer Bauamtes und des Gemein-
debauhofes fachmännisch aufgestellt. 
Bürgermeister Achim Walter ließ es sich 
nicht nehmen, gemeinsam mit den Mör-
telsteinern im Rahmen einer kleinen Wan-
derung jede Bank anzulaufen, um dort die 
jeweilige schöne Aussicht zu genießen und 

brachte gleich seine ganze Familie mit. 
Mit einem Glas Sekt wurde auf die neue 
Bereicherung angestoßen und die zweite 
Bank im „Krautgartenfeld“ (unterhalb der 
Bundesstraße 292), mit einem herrlichen 
Blick in den Odenwald, angesteuert. An 
der dritten Bank am sogenannten „Mül-
lerweg“, unterhalb der Verbindungsstraße 

Obrigheim-Mörtelstein, wurde eine Rast 
eingelegt. Fleißige Helfer hatten dort sehr 
zur Freude der Wandergruppe einen Ver-
pflegungsstand aufgebaut. An der vierten 
Bank in den „Langen Hälden“, mit einem 
schönen Blick auf den Neckar und nach 
Binau, endete die Wanderung.

Text und Foto: Achim Haag

Mörtelstein an schönen Aussichtspunkten genießen
Vier massive Holzsitzbänke offiziell übergeben

Mit einer gemeinschaftlichen Wanderung wurden in Mörtelstein vier massive Holzsitzbänke aus dem 
Erlös des Dorffestes der Allgemeinheit offiziell übergeben. Über die Bereicherung freute sich auch 
Obrigheims Bürgermeister Achim Walter (6. von links), der mit seiner ganzen Familie mitwanderte.

Bürger- und Gemeindestiftung 
bezuschusst Großkaffeemaschine

Der Cäcilienchor Asbach bewirtet beim 
Seniorennachmittag immer die älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Asbach 
mit Kaffee und Kuchen. Der Seniorennach-
mittag findet einmal im Monat im Vereins-
haus in Asbach statt. Da die Teilnahme 
der Senioren immer sehr gut ist, wurde 
die Beschaffung einer Großkaffeemaschi-
ne notwendig. Auf Antrag des Cäcilien-
chors Asbach wurde von der Bürger- und 
Gemeindestiftung ein Zuschussbetrag in 
Höhe von 130,00 Euro zugesagt.
Der Stiftungszweck der Bürger- und 
Gemeindestiftung ist u.a. die Förderung 
der Jugend-, der Seniorenarbeit, der Hei-
mat- und Denkmalpflege in der Gemein-
de Obrigheim und die Arbeit der örtli-
chen Vereine. Der Stiftungsrat der Bürger-
und Gemeindestiftung Obrigheim hat 
beschlossen, dass mit den Stiftungserträ-
gen u.a. dieses Projekt unterstützt wird.

Möchten Sie auch zum weiteren Erfolg 
der Bürger- und Gemeindestiftung 
beitragen? Spenden sind herzlich will-
kommen und können steuermindernd 
geltend gemacht werden. Zustiftungen 
können an das Stiftungskonto bei der 
Volksbank eG Mosbach - IBAN: DE81 6746 

0041 0030 0241 17 - Konto-Nr. 300 241 
17 (BLZ 674 600 41) erfolgen. Für nähere 
Informationen stehen Ihnen Herr Bürger-

meister Walter oder Herr Rechnungsamts-
leiter Sienholz unter der Telefonnummer 
06261/646-0 gerne zur Verfügung.

Bürgermeister Achim Walter, Pfarrer Helmut Löffler und Mitglieder des Cäcilienchors Asbach beim 
ersten Einsatz der neuen Großkaffeemaschine
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Übung der Bundeswehr
In der Zeit vom 24.7. bis 28.7.2017 führt die Bundeswehr  im Raum 
Neckar-Odenwald-Kreis eine Übung durch.
An der Übung nehmentTeil:
•	 90 Soldaten
•	 15 Radfahrzeuge
Eventuelle Manöverschäden sind beim Bürgermeisteramt, Hauptstr. 
7, Zimmer 107, eine Woche nach Beendigung der Übung anzumel-
den.

Informationen zur Glasentsorgung
Flaschen und Konservengläser tragen zwar den grünen Punkt, gehö-
ren aber trotzdem nicht in den gelben Sack.
Entsorgungsweg: Glascontainer
Die Sammlung und Verwertung erfolgt getrennt nach Braun-, Grün- 
und Weißglas.
Blaues	Glas	und	Kosmetikflaschen	gehören	zum	Grünglas.
Bitte halten Sie sich an die Einwurfzeiten, diese sind an den Contai-
nern angebracht.
Nicht in die Glascontainer gehören
- Spiegelglas und feuerfestes Glas: in kleinen Mengen in die Rest-

mülltonne
- Scheibenglas
Scheibenglas, größere Mengen Spiegelglas, feuerfestes Glas:
Selbstanlieferung mit gültigem Berechtigungsnachweis zum Wert-

Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Obrigheim und der Senio-
renbeirat hatten zu einer Halbtagesfahrt 
nach Schwetzingen mit der Besichtigung 
des Schlosses und des Schlossgartens ein-
geladen. Bei sehr informativen Führungen 
durch die Räumlichkeiten des Schlosses 
erfuhren die Senioren viel Historisches 
über die malerische Sommerresidenz des 
Kurfürsten Carl Theodor von der Pfalz und 
konnten anschließend bei herrlichem Son-

nenschein die malerisch angelegte Garten-
kunst des Schlossgartens bewundern.
Wie in den vergangenen Jahren war auch 
in diesem Jahr die Resonanz überaus groß 
und so wurden zwei Reisebusse für die 
mitfahrenden Seniorinnen und Senioren 
aus den Ortsteilen Obrigheim, Asbach und 
Mörtelstein eingesetzt.
Als Abschluss dieser sehr kurzweiligen 
und interessanten Fahrt kehrten die über-

aus zufriedenen Fahrtteilnehmer auf der 
Heimfahrt noch in der Besenwirtschaft 
„Zum durstigen Geißbock“ in Hüffenhardt-
Kälbertshausen ein.
Bürgermeister Achim Walter und die Senio-
renbeiratsvorsitzende Edeltraud Neumann 
dankten den verantwortlichen Personen 
für die Unterstützung bei der Vorbereitung 
und Durchführung dieser Halbtagesfahrt.

Gelungene Seniorenfahrt 
bei strahlendem Sonnenschein nach Schwetzingen

Die Teilnehmer mit Schlossgarten
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu 50 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschliff  wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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stoffhof in Mosbach oder zum Wertstoffhof mit Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen.
Weitere Informationen unter www.awn-online.de

Fundbüro Obrigheim
Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurde in den letzten Tagen fol-
gende Fundsache abgegeben:
 - ein Handy

Der/die Eigentümer/-in möchte sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650 in Verbindung setzen.

Notrufnummern
Ausschneiden und aufbewahren
Unter der Rufnummer 110 erreichen Sie unverzüglich die nächstge-
legene Polizeidienststelle.
Unter der Euronotrufnummer 112 erreichen Sie rund um die Uhr
•	 die Feuerwehr und
•	 den Rettungsdienst für lebensbedrohliche Krankheitsfälle.
Hinweis
Hör- und Sprachgeschädigte haben die Möglichkeit, bei einem Notfall 
die Notrufnummer 112 per Fax oder die Notrufnummer 110 per Fax 
zu nutzen. Hierzu steht ein speziell entwickelter Vordruck zur Verfü-
gung, der im Notfall einfach und schnell ausgefüllt werden kann.
Nachfolgende Telefonnummern bieten Ihnen ebenfalls Hilfe im 
Notfall
Organisation Telefon-

nummer 
Sprechzeiten 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (für nicht 
lebensbedrohlich Erkrankte, die am 
Abend oder Wochenende bzw. 
Feiertag ärztliche Hilfe suchen) 

116 117 24 Stunden 

Opfer-Notruf des Weißen Rings e.V. 116 006 
gebührenfrei 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 08000/116016 
gebührenfrei 

24 Stunden 

Katholische Telefonseelsorge 
(Ruf und Rat) 

0800/1110222 
gebührenfrei 

24 Stunden 

Evangelische Telefonseelsorge 0800/1110111 
gebührenfrei 

24 Stunden 

Elterntelefon der Bundesarbeitsge-
meinschaft Kinder- und Jugendtelefon 
e.V., unter dem Dach des Deutschen 
Kinderschutzbundes 

0800/1110550 
gebührenfrei 

Montag und 
Mittwoch 9.00 bis 
11.00 Uhr 
Dienstag und 
Donnerstag 
17.00 bis 19.00 
Uhr 

Kinder- und Jugendtelefon 
(Nummer gegen Kummer) 

0800/1110333 
gebührenfrei 

Montag bis 
Freitag 15.00 bis 
19.00 Uhr 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim,  
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bücherei in den Pfingstferien geschlossen
Die	Schul-	und	Gemeindebücherei	hat	in	den	Pfingstferien	vom	6.6.  
bis 16.6.2017 geschlossen. Wir bitten um Beachtung.
Ab dem 19.6.2017 sind wir wieder für Sie da.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Im	Rahmen	einer	durchgängigen	und	flächendeckenden	Sicherstel-
lung der Trinkwasserqualität über das Verteilungsnetz des Zweckver-
bandes Wasserversorgungsgruppe Mühlbach (ZV WVG Mühlbach) 
hinaus kommt auch der Förderung von Hygiene und Sicherheit im 
Bereich der Trinkwasserinstallation beim Kunden eine wichtige Rolle 
zu.
In diesem Zusammenhang ist es von Bedeutung, dass Arbeiten 
nicht nur im direkten Zuständigkeitsbereich des ZV WVG Mühlbach, 
sondern	 auch	 an	 den	Kundenanlagen	 von	 qualifiziertem	Fachper-
sonal vorgenommen werden. Bekanntlich birgt eine unsachgemä-
ße Werkstoffauswahl und Montagetechnik erhebliche Risiken und 
Gefahren sowohl für die Kundenanlage als auch für das vorgelagerte 
Verteilungsnetz.
Deshalb	sind	Anschlussnehmer	verpflichtet,	Arbeiten	an	der	Hausin-
neninstallation nur durch ein, in ein Installateurverzeichnis eingetra-
genes Installationsunternehmen, vornehmen zu lassen. Gem. der 
Wasserversorgungssatzung, darf die Errichtung und wesentliche 
Veränderung der Hausinneninstallation, ab dem Hauptabsperrventil 
(ausschl. der Messeinrichtung), nur durch ein vom ZV WVG Mühl-
bach zugelassenes Installationsunternehmen erfolgen. Der ZV WVG 
Mühlbach führt zu diesem Zweck ein Firmenverzeichnis, welches alle 
geprüften	und	zugelassenen	Installationsunternehmen	auflistet.	Auf	
Anfrage beim ZV WVG Mühlbach erhalten Kunden Einsicht in das 
aktuelle lnstallateurverzeichnis. Sollten Sie darüber hinaus Fragen 
haben, stehen wir Ihnen zu unseren Geschäftszeiten sehr gerne zur 
weiteren Verfügung.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Wie Vergangenes lebendig wird
Volksbund bittet um Unterstützung für sein Projekt zu Kriegs-
biographien
„Meine liebe Dora“, steht am 
Anfang des vergilbten Schriftstü-
ckes mit blasser Schrift geschrie-
ben. Dann folgen große Sehn-
süchte und kleine Hoffnungen, 
gefasst in schönen Worten auf 
engen Bleistiftlinien, welche jeden 
Quadratzentimeter der ohnehin 
überschaubaren Postkarte voll-
ständig ausfüllen. Es sind die letz-
ten Worte eines liebenden Men-
schen. In nur wenigen Tagen wird 
er im Schützengraben sterben.
Bewegende Schicksale wie die-
ses gab es viele im Ersten wie 
auch im Zweiten Weltkrieg. Feld-
postbriefe, aber auch persönliche Tagebücher, Fotos, kleine Anden-
ken und vieles mehr geben davon eindrucksvoll Auskunft. Doch mit 
dem Ableben der letzten Zeitzeugen droht dies teilweise in Verges-
senheit zu geraten. Deswegen forciert der Volksbund sein Projekt 
„Kriegsbiografien“.
Die Feldpost, welche in Kriegszeiten zumeist die einzige Verbin-
dung zwischen den Soldaten und ihren Angehörigen darstellte, 
bietet gerade den nachfolgenden Generationen die Möglichkeit, die 
Seelennöte dieser Menschen ganz konkret nachzuvollziehen. Dies 
ist für den Volksbund und seine Förderer ein besonders wichtiger 
Aspekt. „Gerade bei unseren Veranstaltungen auf Kriegsgräberstät-
ten erleben wir immer wieder, wie sehr die unverfälschte Darstellung 
von Einzelschicksalen die Menschen bewegt“, sagt der Initiator und 
Projektleiter Arne Schrader: Das langfristige Ziel des Projektes sei 
zudem, für jede Kriegsgräberstätte und die dort bestatteten Opfer-
gruppen	entsprechende	Biografien	zu	erstellen.
Von daher bittet der Volksbund um die Zusendung von Dokumenten 
wie Briefe, Tagebücher etc. aus dem Ersten und Zweiten Weltkrieg. 
Auch ist er an Zeitzeugen interessiert, die über ihre Erlebnisse 

Sonstige Bekanntmachungen

Müll gehört nicht auf die Straße
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persönlich berichten und damit der Nachwelt erhalten wollen. Bitte 
schicken Sie die Unterlagen an den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge, Postfach 111447, 76064 Karlsruhe. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte dort unter 0721/23020.

Wettbewerb - Gesucht: „Die schönsten Nachbar-
schaftsaktionen 2017“
Jetzt wird gute Nachbarschaft belohnt! Netzwerk Nachbarschaft ruft 
alle Nachbarn auf, sich mit ihren Gemeinschaftsaktionen für den 
Nachbar- Oskar zu bewerben.
Begrünungsaktionen, Straßenfeste, Tauschbörsen, Spielplatz- 
Aktionen, Patenschaften oder Mehrgenerationen- Initiativen - überall 
in Deutschland setzen sich Nachbarschaften für gegenseitige Hilfe im 
Wohnumfeld ein. Als Anerkennung für ihr Engagement veranstaltet 
das bundesweite Netzwerk Nachbarschaft alljährlich einen Wettbe-
werb für die originellsten und nachhaltigsten Aktionen. Im vergange-
nen Jahr gingen rund 50 Preise an familienfreundliche, multikulturelle 
und Mehrgenerationen- Projekte. Ein Beispiel ist die Dorfgemein-
schaft Irlenbusch, die für ihre Aktion „Bänk for better anderständing“ 
den „Nachbar- Oskar“ erhielt.
Mitmachen und gewinnen
„Unser Wettbewerb prämiert nachhaltige, kreative und wegweisende
Projekte, die allen zugute kommen!“ sagt Erdtrud Mühlens, Gründerin 
von Netzwerk Nachbarschaft. Mitglied der Jury ist unter anderem 
der Künstler Janosch. Bewerben können sich alle Nachbarn über 18 
Jahre mit Kurzbeschreibung und Fotos ihrer Aktion. Teilnahmebedin-
gungen, Checklisten und vielfältige Informationen stehen unter 
www.netzwerk- nachbarschaft.net bereit.
Kontakt: Netzwerk Nachbarschaft, Melanie Fiergolla, Eppendorfer 
Landstraße 102a, 20249 Hamburg, Tel. 040/48065018
E- Mail: info(at)netzwerk- nachbarschaft.net

Die AWN informiert

Auch diese Pflanzen dürfen bei der Grüngut-Annah-
me und am Grüngutplatz abgegeben werden
Bereits seit geraumer Zeit wird das gehäckselte Material von der 
Grüngutannahme bzw. von Grüngutplätzen nicht mehr direkt, son-
dern erst nach einem Hygienisierungsprozess auf den Feldern 
ausgebracht. Über die Hygienisierung werden etwaige im Grüngut 
vorhandene	 Erreger	 von	 Pflanzenkrankheiten,	 Pflanzenschädlinge	
oder auch Unkrautsamen sicher zerstört. Somit können nun auch 
ursprünglich	nicht	erlaubte	Pflanzen	wie	Jakobskreuzkraut,	Ambrosia	
oder	mit	Feuerbrand	befallene	Pflanzen	beim	Grüngut	entsorgt	wer-
den.	Dazu	gehören	auch	vom	Buchsbaumzünsler	befallene	Pflan-
zen.	Kleine	Mengen	befallener	Pflanzenteile	können	auch	über	die	
Hausmülltonne entsorgt werden. Weitere Fragen zur Entsorgung 
von Grüngut beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN unter 
Telefon 06281/906-13.

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
5.6. Isolde Knebel, Ahornweg 6 75 Jahre
6.6. Helmut Adolf Streib, Quellenpfad 2, Asbach 80 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 3. Juni 2017
Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
Tel. 06261/35500
Wildpark-Apotheke, Hauptstr. 54, Schwarzach,
Tel. 06262/2812
Sonntag, 4. Juni 2017
Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-Waldstadt,
Tel. 06261/12233
Montag, 5. Juni 2017
Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
Tel. 06261/5555

Schulnachrichten

Überbetriebliche Ausbildungswerkstätte Buchen 
e.V. (ÜAB)
Nimm deine Ausbildung selbst in die Hand
Lehrstellenbörse am 1. Juli 2017 in der Überbetrieblichen Aus-
bildungswerkstätte Buchen e.V. (ÜAB), Karl-Tschamber-Str. 3, 
74722 Buchen
Welcher Beruf passt zu meinen Interessen und Fähigkeiten? Diese 
Frage stellen sich viele Schülerinnen und Schüler, die vor ihrem 
Schulabschluss stehen - aber auch die Eltern.
Die Lehrstellenbörse in der ÜAB bietet am Samstag, 1. Juli 2017, von 
9.00 bis 14.00 Uhr ein umfassendes Angebot zur Berufswahl und 
Berufsorientierung.
Informationen für Schulen, Schüler und Betriebe erhalten Sie bei 
der Überbetrieblichen Ausbildungswerkstätte Buchen e.V., Tel. 
06281/8237.

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.6. bis 25.7.2017, Russland/Samara vom 
23.6. bis 25.7.2017, Venezuela/Caracas vom 27.6. bis 3.8.2017 
und Peru/Arequipa vom 3.10. bis 9.12.2017.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 

Ärzte- und Apothekendienst

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322; Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Kindergarten

Katholischer Kindergarten Obrigheim
Sommerfest
Am Sonntag, 21. Mai 2017 feierte der katholische Kindergarten bei 
wunderschönem Wetter sein Sommerfest. Es fand in diesem Jahr 
kindergartenintern statt und begann um 14.00 Uhr mit der Aufführung 
der Kinder, die unter dem Thema „Lauter tolle Sachen, die Kinder 
gerne machen“ stand.
Was tut uns gut? Was ist wichtig? Was macht uns froh? Mit diesen 
Themen, die im Orientierungsplan für Bildung und Erziehung für 
baden-württembergische Kindergärten zu den Bildungs- und Ent-
wicklungsfeldern Körper, Gefühl und Mitgefühl gehören, beschäftigten 
sich die Kinder in den vergangenen Monaten im Kindergartenalltag.
Sie zeigten den vielen Zuschauern auf spielerische und ganzheitliche 
Weise, wie wichtig Bewegung, Singen, Tanzen, Familie, Freunde, 
Gefühle und Fhantasie sind und bekamen großen Applaus für die 
gelungene Aufführung. Danach konnten sich alle am internationalen 
Buffet „rund um die Welt“ stärken. Das waren „lauter leckere Sachen, 
die unsere Eltern machen“.
Neben Schatzsuche und Kinderschminken gab es als weiteren 
Höhepunkt einen Überraschungsgast. Der lustige Clown Otsch von 
der Flausenfabrik wurde dafür vom Elternbeirat gebucht und zauberte 
durch seinen tollen Auftritt glückliche und lachende Kindergesichter. 
Finanziert werden konnte er, da einige Elternbeiräte mit den Kindern 
an der Weihnachtsbaumaktion am letzten Weihnachtsmarkt teilnah-
men und durch Preisgeld und Versteigerung mit einem Geldbetrag 
bedacht wurden. Es konnten noch einige Sponsoren gewonnen 
werden, die mit ihrer Spende den Auftritt unterstützten und ermöglich-
ten. An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Sparkasse 
Neckartal-Odenwald, der Bürger- und Gemeindestiftung Obrigheim, 
Haberkorn Architekten GBR, Obrigheim, Firma Bott, Mosbach, Hair-
Soul Saskia Rieth,Obrigheim, Konditorei and Cake Design Nicole 
Tschürtz, Obrigheim und Tierfachgeschäft und Hundesalon El-Roi 
Obrigheim bedanken.
Für dieses gelungene Fest danken wir in erster Linie dem Elternbeirat 
für Organisation, Ideen und Einsatz, allen, die Kuchen, Gebäck und 
andere Leckereien mitgebracht haben, allen Helfern bei Bewirtung, 
Auf- und Abbau und allen, die in irgendeiner Weise rund um das Fest 
mitgeholfen haben.
Kinder und Kiga-Team des Kath. Kindergartens Obrigheim
 

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

Die Evangelische Kirchengemeinde Obrigheim und der Evange-
lische Kindergarten „Schatzkiste“ in Obrigheim laden herzlich 
zum Sommerfest am Sonntag, 25. Juni 2017 in die Neckarhalle 
ein.
Wir beginnen unser Sommerfest mit einem Familiengottesdienst um 
10.30 Uhr in der Neckarhalle. Zum Thema „Swimmy - Gemeinschaft 
macht stark“ gestalten die Kindergartenkinder mit ihren Erzieherinnen 
und Pfarrer Müller einen Familiengottesdienst. Der Posaunenchor 

Asbach wird den Gottesdienst musikalisch begleiten. Danach können 
Sie ab ca. 12.00 Uhr bei uns zu Mittag essen.
Ab 14.00 Uhr wollen die Kindergartenkinder Sie ins Märchenland 
entführen. Freuen Sie sich jetzt schon auf viele schöne Lieder, Tänze 
und Spiele bei der Aufführung der Kindergartenkinder. Kaffee und 
Kuchen und eine große Tombola mit vielen schönen Preisen warten 
ebenfalls auf Sie.
Für die kleinen Besucher wird den ganzen Tag über eine Hüpfburg 
bereitstehen. Der Noky-Spielbus und zwei schöne Spielstraßen (für 
Kinder bis 3 Jahre und für Kinder ab 3 Jahre) sorgen ab 15.30 Uhr 
für Spaß und Unterhaltung.
Wir laden die ganze Bevölkerung, alle Gemeindemitglieder und alle 
Freunde der Kirchengemeinde und des Kindergartens ganz herzlich 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim:
Di, Do und Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 0626/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 4.6. - Pfingstsonntag 
Asbach:   9.30 Uhr (Müller) mit Abendmahl und Kirchenchor in 

der katholischen Kirche
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller) mit Taufe von Luan Chris Ernst, 

Abendmahl und Kirchenchor
Gottesdienst am 5.6. - Pfingstmontag 
Mörtelstein: 10.00 Uhr (Müller) mit Abendmahl
Termine
Donnerstag, 1.6.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 2.6.
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Sonntag, 4.6.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 6.6.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
19.30 Uhr Frauenkreis Obrigheim (Spaziergang Bad Wimpfen)
Mittwoch, 7.6.
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Pfingstsonntag für Aufgaben der 
Badischen Landesbibelgesellschaft: für die Bibelverbreitung 
in Baden
Die Badische Landesbibelgesellschaft stellt für die Betreuung von 
Flüchtlingen fremdsprachige und zweisprachige Bibeln und Bibelteile 
zur Verfügung. Auch unsere Gefängnisseelsorger werden für ihre 
Arbeit mit speziellen Bibelausgaben unterstützt. Eine neue Altarbibel 
stiftet die Landesbibelgesellschaft Gemeinden unserer Landeskirche 
anlässlich eines Jubiläums. Ebenso fördert sie deren Kinderbibel-
wochenarbeit, sodass Kinder biblische Geschichten eindrucksvoll 
erleben können.
In Meersburg am Bodensee unterstützt die Landesbibelgesellschaft 
die segensreiche Arbeit der Bibelgalerie. Die Besucherinnen und 
Besucher können im Bibelerlebnismuseum mit allen Sinnen die Welt 
der Bibel entdecken und darüber hinaus Reformationsgeschichte 
erleben. Vielfältige Hilfestellungen erhalten die badischen Gemein-
den auch für ihre eigenen Aktionen und Veranstaltungen rund um die 
neue Lutherbibel oder für Ausstellungen im Reformationsjahr 2017.
„Die Bibel zu den Menschen bringen“ - für diese Aufgabe der Landes-
bibelgesellschaft ist Ihre Gabe wichtig. Herzlichen Dank dafür.
Kollekte am Pfingstmontag
Am 5. Juni sammeln wir eine Kollekte, die bestimmt ist für Taufsemi-
nare und Glaubenskurse in unserer Kirchengemeinde.

Kindergarten / Kirchliche Nachrichten
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Gemeindegebet
Das	 nächste	 Gemeindegebet	 findet	 am	 22.6.	 um	 19.30	 Uhr	 im	
Gemeindehaus in Obrigheim statt.
Spende des Gewinnsparvereins der Volksbank Neckartal
Unsere Kirchengemeinde hat aus den Mitteln des Gewinnsparver-
eins e.V. der Volksbank Neckartal eine Spende erhalten. Diese wird 
verwendet für die Kirchenrenovierung in Asbach. Vielen Dank an 
dieser Stelle.
Männerarbeit im Bezirk
Am Samstag, 17. Juni treffen sich alle interessierten Männer um 
15.00 Uhr am Parkplatz Katzenbuckel zu einer 1,5 km langen Wan-
derung. Anmeldungen bitte bei Rudi Kössler, Tel. 0151/52518487
Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sacharja 4,6)

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 2.6. bis 11.6.2017
Freitag, 2.6. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Anbetung 

und sakramentalem Segen
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 3.6. 
18.30	Uhr	 St.	Josef,	Mosbach:	Vorabendmesse	zu	Pfingsten
18.30	Uhr	 St.	Laurentius,	Obrigheim:	Vorabendmesse	zu	Pfings-

ten (Franziska Mütz und Julia Esther Ramirez und 
verstorbene Angehörige)

19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
20.30	Uhr	 Tempelhaus,	Neckarelz:	Pfingstvigil
Sonntag, 4.6. - Pfingsten
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
18.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: Andacht mit sakramenta-

lem Segen
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe mit dem Kirchenchor, 

anschließend Kuchenverkauf der Ministranten zuguns-
ten der Minifreizeit

10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr Johannes Kirche, Mosbach: Wort-Gottes-Feier in leich-

ter Sprache, offen auch für Mitfeiernde aus den Gemein-
den, ebenso für Familien geeignet

10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit dem Kir-

chenchor
18.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: Vesper, mitgestaltet von der 

Schola
Montag, 5.6. - Pfingstmontag
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe als Jubiläumsgot-

tesdienst des Perukreises, mitgestaltet vom Kirchenchor 
und der Kirchenband, anschließend Verkauf von Waren 
durch den Perukreis (Alois Grimm und Pfarrer Rudolf 
Hauck)

10.30 Uhr Stadtpark, Mosbach: ökumenischer Gottesdienst der 
ACK (bei schlechtem Wetter um 10.40 Uhr in der Stifts-
kirche)

19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Dienstag, 6.6. 
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
18.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 7.6.
15.00 Uhr Tannenhof Neckarelz: hl. Messe mit den Senioren/Seni-

orinnen
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 8.6.
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 9.6. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung

18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 10.6.
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 11.6. - Dreifaltigkeitssonntag
  8.00 Uhr St. Bernhard Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe, anschließend Verkauf 

von Eine-Welt-Waren durch den Perukreis
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Caritas-Konferenz
Di., 6.6.2017, 19.00 Uhr, Lucia-Saal
Altenwerk Obrigheim
Di., 13.6..2017, 14.00 Uhr, Pfarrsaal Obrigheim, Bericht von Herrn 
Kurt Heinrich über den Jakobsweg
20 Jahre Perukreis Obrigheim
Jubiläumsgottesdienst am Pfingstmontag, 5.6.2017 um 10.00 
Uhr
Seit	20	Jahren	pflegt	der	Perukreis	Obrigheim	aus	der	Pfarrgemeinde	
St. Laurentius Beziehungen in die Weltkirche. 1996 bewarb sich die 
neu gegründete Eine-Welt-Gruppe Obrigheim beim Referat Weltkir-
che des Erzbistums Freiburg um eine peruanische Pfarrgemeinde 
als Partnergemeinde. Wir entschieden uns damals für Acora, eine 
Pfarrgemeinde in der Prälatur Juli am fast 4.000 m hoch gelegenen 
Titicacasee. Nach vielen Höhen und Tiefen über die vergangenen 20 
Jahre	wollen	wir	am	Pfingstmontag,	den	5.6.2017	um	10.00	Uhr,	unser	
Jubiläum mit einem Festgottesdienst in der Laurentiuskirche feiern. 
Den Gottesdienst wird Padre Vicente aus Sandhausen mitzelebrieren, 
der über Jahre hinweg die vorübergehend priesterlose Pfarrgemeinde 
Acora pastoral betreute. Die Messe wird mitgestaltet vom Kirchenchor 
und unserer Kirchenband, die unsere Gottesdienste von Anfang an 
mit viel Schwung begleitete. Padre Vicente wird eine junge Frau aus 
Acora, Miriam Mamani, zum Gottesdienst mitbringen, die derzeit ihren 
Freiwilligendienst in einem Kindergarten in Lahr leistet.
Der Perukreis lädt alle Mitglieder der Pfarrgemeinde ein, den Gottes-
dienst gemeinsam mit uns zu feiern und damit ihre Solidarität mit dem 
Gedanken der Weltkirche zum Ausdruck zu bringen. Anschließend 
werden Waren aus der Einen Welt zum Verkauf angeboten.
Gemeinsame Tauftermine
So., 16.7.2017, 14.00 Uhr, St. Cäcilia, Mosbach
So., 6.8.2017, 14.00 Uhr, St. Josef, Sattelbach
So., 20.08.2017, 14.00 Uhr, St. Maria, Neckarelz
Es ist auch möglich, während einer hl. Messe ein Kind taufen zu 
lassen oder während einer Wort-Gottes-Feier, wenn diese von einem 
Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 7
Freitag, 9. Juni 2017, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom  24. Juni bis 23. Juli

Kirchliche Nachrichten
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Feier der Pfingstvigil
Alle großen christlichen Feste werden nicht nur am entsprechenden Tag 
selbst gefeiert, sondern beginnen schon am Vorabend. So werden Weih-
nachten mit der Christmette und Ostern mit der Feier der Osternachtsli-
turgie	eröffnet.	Auch	das	Pfingstfest	kennt	eine	solche	nächtliche	Feier.
In	unserer	Kirchengemeinde	wollen	wir	eine	gemeinsame	Pfingstvigil	
feiern.	Dazu	laden	wir	am	Pfingstsamstag,	3.6.2017	um	20.30	Uhr	
(bis max. 22.00 Uhr) ins Tempelhaus nach Neckarelz ein. In diesem 
Gottesdienst werden wir mit vielen modernen Liedern und Texten 
die Ankunft des Heiligen Geistes gemeinsam erwarten und feiern. 
Herzliche Einladung.

Alltagsengel
Unsere Hilfe für ältere Menschen
 - Begleitung: zum Einkaufen, Arzt, Friedhof
 - Besuche: gemeinsam Singen, Beten, Spazieren gehen
 - Unterstützung: bei einfachen Arbeiten in Haus und Garten
 - Entlastung: von Angehörigen

Bei Interesse können Sie sich unter der folgenden Kontaktadres-
se melden: Tanja Stuber, Tel. 0178/4265063
E-Mail: alltagsengel@kath-mose.de

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Pfarrer: Helmut Löffler (Tel. 6581)
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
persönliche	E-Mail-Adresse:	PfarrerLoeffler@googlemail.com
In	der	Pfingstwoche	ist	Pfarrer	Löffler	vom	6.	bis	10.	Juni	in	Erholung.	
Bei einem Todesfall wenden Sie sich in dieser Zeit bitte an Diakon 
Jünger. Er wird die Beerdigung übernehmen, das Seelenamt wird 
dann später vom Pfarrer zelebriert.
Diakon Franz Jünger (Tel. 6394)
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 0157/54042722)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen
Mosbacher Str. 15, Tel. 63 94, E-Mail : Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin : Brigitta Noll
Öffnungszeiten:
Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Freitag, 2.6. - Herz-Jesu-Freitag 
  9.30 Uhr Neunk.: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Unterschw.: Herz-Jesu-Amt mit Segen 
Samstag, 3.6. - hl. Karl Lwanga und Gefährten
14.00 Uhr Neunk.: Taufe des Kindes Franziska Gudzuhn
Sonntag, 4.6. -  hochheiliges Pfingstfest
  9.00 Uhr Neunk.: Hochamt (in den Anliegen der Pfarrei); Renova-

bis-Kollekte
10.30 Uhr Aglasterh.: Hochamt (in den Anliegen der Pfarrei); 

Renovabis-Kollekte
19.00	Uhr	 Neunk.:	feierliche	Pfingstvesper	mit	Aussetzung
Montag, 5.6. - Pfingstmontag
  9.00 Uhr Asbach: Messfeier, Kirchenchor
10.30 Uhr Unterschw.: Messfeier
10.30 Uhr Neunk.: ökum. Gottesdienst auf der Minneburg, bei 

Regen in der Pfarrkirche St. Bartholomäus
In	dieser	Woche	entfallen	wegen	Abwesenheit	von	Pfarrer	Löffler	die	
Werktagsmessen.
Mittwoch, 7.6.
19.00 Uhr Aglasterh.: ökum. Abendgebet, evang. Kirche
Samstag, 10.6.
15.00 Uhr Asbach: Trauung von Jasmin geb. Bernauer u. Dennis 

Meßler
Sonntag, 11.6. - Dreifaltigkeitsfest
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier mit Salzweihe (in den Anliegen der 

Pfarrei)
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier mit Salzweihe (in den Anliegen der 

Pfarrei)
19.00 Uhr Neunk.: Rosenkranz für die ganze Seelsorgeeinheit 
Pfingsten
Mit	dem	Pfingstfest	begehen	wir	das	dritte	Hauptfest	des	Kirchen-
jahres. Im Gegensatz zu Weihnachten und Ostern ist es nicht von 
Äußerlichkeiten überlagert, aber leider ist der Festinhalt auch nur 
wenigen noch vertraut. Der Name kommt von dem griechischen Wort 

Pentekoste	 und	 bedeutet	 Fünfzig.	 Pfingsten	 ist	 der	 50.	 Tag	 nach	
Ostern. Die Apostelgeschichte berichtet von der Versammlung der 
Jünger, die in Jerusalem die Geistsendung erlebten. Das Brausen 
des Sturmes sowie die Feuerzungen werden dabei als Zeichen der 
Anwesenheit des Heiligen Geistes verstanden. Da das Feuer ein 
Sinnbild	 des	Heiligen	Geistes	 ist,	 werden	 an	 Pfingsten	 rote	 Para-
mente getragen. 
Mit	Pfingsten	endet	die	Osterzeit.	Die	Osterkerze	wird	nun	aus	dem	
Altarraum entfernt und erhält ihren Platz beim Taufstein. Jetzt wird 
sie nur noch bei Taufen, Trauungen und Totenmessen angezündet.
Gemeinsam den Segen Gottes erbeten - Flurprozession 2017 
Die jährliche Flur- oder Bittprozession wird abwechselnd in den drei 
Kirchengemeinden Asbach, Aglasterhausen und Neunkirchen abge-
halten. In diesem Jahr fand die Feier bei strahlendem Sonnenschein 
in Asbach statt. Nach dem feierlichen Hochamt folgte die Flurpro-
zession mit den 4 Stationen. Dabei wurden, wie seit einigen Jahren 
üblich, die Wetterkreuze aus unseren vier Kirchen mitgetragen und 
damit der Segen gespendet. 
Schön, dass wir an diesem Feiertag, dessen religiöse Bedeutung oft 
in Vergessenheit gerät, Jahr für Jahr den Gottesdienst in einer vollen 
Kirche feiern können. Im Rückblick auf den diesjährigen Himmel-
fahrtstag danken wir dem Asbacher Kirchenchor für die zur Bittpro-
zession passenden Gesänge und den Ministranten für ihren Dienst.  
Renovabis-Kollekte
Renovabis ist das Osteuropa-Hilfswerk der katholischen Kirche. 
Es wurde im März 1993 von der Deutschen Bischofskonferenz ins 
Leben gerufen. Renovabis unterstützt die Menschen in Mittel-, Ost- 
und Südosteuropa bei der pastoralen, sozialen und gesellschaftli-
chen Erneuerung.
Gemeindefest am 21. Mai
Am Sonntag, 21.5.2017 durfte die katholische Kirchengemeinde in 
Asbach ein wunderbares Fest feiern. Beginn war um 10.30 Uhr mit 
dem Gottesdienst im Freien bei strahlendem Sonnenschein mit der 
Band Egsit; anschließend ging es in die festlich geschmückte Halle 
zum Mittagessen und gemütlichen Beisammensein.
Am Nachmittag umrahmten der evangelische und der katholische 
Kirchenchor das Fest mit ein paar schönen Liedern. Den Abschluss 
feierten wir dann mit einer Maiandacht an der Kolpingkapelle.
Für dieses schöne Fest möchte sich das Asbacher Gemeindeteam 
herzlich	 bedanken	 bei	 Herrn	 Pfarrer	 Löffler,	 Diakon	 Franz	 Jünger,	
Diakon Thomas Böhnisch mit seiner Band Egsit und auch unseren 
Ministranten für die lebendige Mitgestaltung des Gottesdienstes.
Ein herzliches Danke an Bürgermeister Achim Walter, den evang. 
Kirchenchor mit Pfarrer Müller, den Cäcilienchor sowie alle Anwe-
senden der Seelsorgeeinheit, auch unsere evang. Mitchristen für ihr 
Kommen. Allen Helferinnen und Helfern ein extra herzliches Danke, 
denn ohne sie könnten wir so ein schönes Fest nicht stemmen.

Herzliche Grüße - das Gemeindeteam

Tauftermine
25. Juni, 9. Juli, 10. September
Das hl. Sakrament der Ehe spenden sich
Joachim Kopecek u. Kathrin Peter, Neunkirchen
Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei 
Aglasterhausen  (unter der Sakristei):
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst
in der Regel von 11.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 926035; E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Feldmesse beim Pfarrfest in Asbach (Foto: D. Engelhardt)

Kirchliche Nachrichten
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Landwirtschaftliche
Nachrichten

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Genießerlehrfahrt
Das Landratsamt/Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet am 
Mittwoch, 7. Juni 2017 eine Genießerlehrfahrt für alle Interessierten 
an.
Genussziele: Erlenbacher Ölmühle mit Ölverkostung, Maultaschen-
buffet im „Kornberger Viehstall“, Naturparkführung um den Altenberg-
turm bei Gaildorf, „Süße Versuchungen“ im Uhlbachhof/Hofcafé, zum 
Abschluss gibt es feinste Genussproben bei „Schell Schokoladen“ in 
Gundelsheim.
Abfahrt ist pünktlich um 8.15 Uhr beim Landratsamt NOK, Fachdienst 
Landwirtschaft in Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 9.
Erlebniswert ca. 55,- € all-inclusive (abhängig von der Teilnehmer-
zahl).
Anmeldungen sind bis Mittwoch, 31.5.2017 unter Tel. 06281/5212-
1600 oder per E-Mail an ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de. 
Organisation: Marion Schmidt-Kowalke

Veranstaltung Fachdienst Landwirtschaft
Von der Milch zum Brei
Beim	 Fachdienst	 Landwirtschaft	 in	 Buchen	 findet	 am	 Dienstag,	
27.6.2017 von 9.00 bis 11.30 Uhr ein Workshop für Eltern mit Kin-
dern ab 4 Monaten statt. BeKi-Referentin Verena Büttner gibt eine 
Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milchnahrung auf feste 
Nahrung - in Theorie und Praxis.
Die Kinder können zu der Veranstaltung mitgebracht werden.
Anmeldung ist erforderlich bis 20.6.2017 unter Tel. 06281/5212- 
1600.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Mehrkampfmeisterschaft der Schüler und Kinder 
Dank für die Unterstützung
Die Obrigheimer Gewichtheber haben am vergangenen Wochen-
ende mit großem Erfolg die Landesmeisterschaft im Gewichtheber-
Mehrkampf durchgeführt und dafür sehr viel Lob und Anerkennung 
seitens der Teilnehmer und Gäste erfahren. Dieses Lob reichen 
wir weiter an alle, die mit ihrem Engagement zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben. Sei es beim Auf- und Abbau, beim 
Wettkampfablauf oder auch im kulinarischen Bereich.
Verbunden ist dieses Lob mit einem großen Dank der Vereinsführung 
an all die zahlreichen Helferinnen und Helfer, die in der Neckarhalle 
und auf dem Schulsportplatz im Einsatz waren. Dank gilt den Eltern 
unserer Jugendlichen, die nahezu ausnahmslos die Veranstaltung 
unterstützt haben. Ein besonderes Lob geht an die Scheibenschie-
ber, die ihren kräftezehrenden Job glänzend erledigt haben. Nicht 
zu vergessen die vielen Kuchenspender, die mit ihren Leckereien 
genauso zum Gelingen der Meisterschaft beigetragen haben.
Franz Hauß

Jugendgewichtheben
Landesmeisterschaften im Gewichtheber-Mehrkampf
Fünf Obrigheimer Nachwuchsheber auf dem Treppchen
Am vergangenen Wochenende 
präsentierten sich die Obrighei-
mer Gewichtheber wiederholt als 
Ausrichter einer großen Meister-
schaft. Zu Gast war die baden-
württembergische Gewichthe-
berjugend, die im Gewichtheber-
Mehrkampf, einer Kombination 
aus Gewichtheben und Athletik, 
ihre Jahrgangsmeister kürte. Mit 
knapp 140 Meldungen aus 17 
Vereinen sahen sich die Gastge-
ber erneut vor eine Mammutauf-
gabe gestellt, doch dank einer 
Vielzahl an engagierten Helfe-
rinnen und Helfern konnte auch 
diese Veranstaltung als äußerst 
erfolgreich abgehakt werden.
Eingeläutet wurden die Titel-
kämpfe	mit	einem	DM-Qualifika-
tionswettkampf der Jugend. Von Obrigheimer Seite nutzten Ruben 
Hofmann (Reißen 98 kg/Stoßen 122 kg) und Niklas Ripperger 
(Reißen 100 kg/Stoßen 132 kg) diese Testmöglichkeit im Hinblick 
auf die deutsche Jugendmeisterschaft Anfang Juli. Im Anschluss 
daran startete die eigentliche Meisterschaft mit den Wettbewerben 
der Kinder. Beim Jahrgang 2010 holte sich Clemente Otranto mit 
325,9 Punkten Silber. Im Jahrgang 2009 belegte Alexej Fitz mit 229,2 
Punkten den 3. und Maurizio Schott mit 180,0 Punkten den 4. Platz. 
Beim Jahrgang 2007 verfehlte Lara Ludäscher (347,3 Punkte) ledig-
lich um 3 Punkte den Bronzerang. Auf Platz 7 Kiana Hemmann mit 
315,8 Punkten. Bei der männlichen Jugend belegte Arian Berisha in 
seinem ersten Wettkampf mit 222,9 Punkten den 6. Platz. Mit Platz 
3 im Jahrgang 2005 rundete Farin Soldner (355,5 Punkte) diesen 
Bereich mit Bronze erfolgreich ab. Im Bereich Schüler sicherte sich 
Conner Klassig mit 475,1 Punkten den Sieg im Jahrgang 2004. Den 
5. Platz belegte Tim Holetz mit 366,7 und auf Platz 9 Petrick Lovas 
325,6 Punkten. In der Wertung des Jahrgangs 2002 holte sich Celina 
Schönsiegel mit sehr guten 523,7 Punkten Silber, auf Platz 4 folgte 
Angelina Ursolino mit 462,5 Punkten. David Haaß als körperlich 
schwerer Athlet landete in der Mehrkampfwertung mit 386,9 zwar nur 
auf dem 7. Platz, durch einen gelungenen Stoßversuch an 100 kg 
bewältigte er aber im Rahmen der Meisterschaft als einziger Athlet 
ein dreistelliges Hantelgewicht.
Der Mannschaftswettbewerb sah die Gastgeber in der Besetzung 
Celina Schönsiegel, Conner Klassig, Angelina Ursolino und David 
Haaß hinter Nagold und Weinheim mit 1848 Punkten auf dem 3. 
Platz. Dahinter folgten Schwarzach, Eisenbach und Heinsheim.
Franz Hauß

Abteilung Fußball

Ergebnisse
SV Germ. Obrigheim - SV Katzental 6:2
Tore: 2x Wilhelm, 2x Thal, Tabery und Papenfuß
Bei sommerlichen Temperaturen spielten die beiden Mannschaften 
eine umkämpfte erste Hälfte. Und das Spiel begann direkt mit einem 
Paukenschlag. SVO- Ersatztorwart Waldenberger kam gegen einen 
SVK Stürmer zu spät und bekam dafür die rote Karte.
Der fällige Freistoß wurde zum 0:1 verwandelt (11.).
Der SVO war feldüberlegen, konnte aber die guten Möglichkeiten 
nicht nutzen. Nur kurze Zeit später sorgten die Gäste endgültig für die 
Überraschung und erzielten sogar das 0:2 (23.). Der SVO versuchte 
ranzukommen, scheiterte aber an der schlechten Chancenverwer-
tung. In der 45. Minute dann doch ein Lichtblick, Papenfuß erzielte 
den Anschluss per Elfmeter, nachdem Bieler nur mit Foul zu stoppen 
war.
Nach dem Seitenwechsel blieb es bei der umkämpften Partie, wobei 
beide Teams den Temperaturen Tribut zollen mussten. Der SVO 
schien nach der langen Saison mehr Kraftreserven zu haben und 
erzielte zwischen den 59. und 81. Minute 5 Treffer zum deutlichen 
6:2-Heimsieg.
Da die SG Dielbach/Strümpfelbrunn nicht über ein 4:4 gegen den SV 
Waldmühlbach hinaus kam, bedeutete der Sieg die Meisterschaft in 
der Kreisklasse A.

David Haaß im 100er Klub

Vereinsmitteilungen
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SV Germ. Obrigheim II - TSV Schwarzach 2:2
Tore: K. Köllner, Sack
Beide	Teams	begegneten	sich	zum	Saisonfinale	auf	Augenhöhe	und	
trennten sich mit einem leistungsgerechten Unentschieden. Schon in 
der 2. Minute ging der Gast in Führung nachdem der SVO sich mit 
Abstimmungsschwierigkeiten konfrontiert sah. Doch es gelang post-
wendend der Ausgleich durch Köllner. Der TSV Schwarzach ging in 
der 25. Minute erneut nach einem Eckstoß in Führung.
Mit den 1:2-Zwischenstand wurden dann auch die Seiten getauscht.
In der 2. Halbzeit bestimmten die Gastgeber ein spielerisches Über-
gewicht, welches sie zum 2:2-Ausgleich durch Sack nutzen konnten.
So	stand	eine	gerechte	Punkteteilung	zum	Saisonfinale.
Danksagung zum Abschluss der Spielrunde 2016/2017
Nachdem man die letzten Jahre noch knapp am langersehnten Auf-
stieg in die Kreisliga gescheitert war und anderen den Vortritt lassen 
musste, hat man es dieses Jahr gemeinsam geschafft. Dieses für alle 
Beteiligten so bedeutsames Ereignis wollen wir zum Anlass nehmen 
um Danke zu sagen. Denn so ein Verein lebt nicht nur von den 15, 16 
Spielern der 1. Mannschaft, die das sportliche Resultat bereitgestellt 
haben, sondern vom gesamten Verein und seiner Umgebung.
Danke an die
 - Funktionäre, die sich jede Woche um alle Eventualitäten küm-

mern;
 - Zuschauer, die uns nicht nur bei den Heimspielen, sondern auch 

auswärts unterstützen;
 - Mitglieder des Spielausschusses, die an einem Sonntag vom 

Linienrichter bis zum Sanitäter alles sein müssen;
 - restlichen Spieler, die sich Woche für Woche in der 2. Mannschaft 

aufreiben um im nötigen Moment auszuhelfen, wenn Unterstüt-
zung nötig ist;

 - Ehrenamtler, die Woche für Woche Ihre Freizeit opfern, um den 
Betrieb beim SVO sicherzustellen;

 - Sponsoren,	 die	 uns	 helfen,	 die	 nötige	 finanzielle	 Basis	 für	 die	
Vereinsarbeit sicherzustellen;

 - Gönner, die mit dem SVO stehen und uns dabei helfen, das Ver-
einsleben zu gestalten.

Ohne euch ist weder so ein sportlicher Erfolg, noch ein Vereinsleben 
möglich. Vielen Dank für eure Unterstützung und auf in die nächste 
Spielzeit in der Kreisliga Mosbach.
Einladung zum 2. SVO-9-Meter-Gaudi-Schießen für jedermann
Im Rahmen des diesjährigen Sportfestes (7.7.-9.7.2017) veranstaltet 
die Abteilung Fußball SV Germania Obrigheim das zweite 9-Meter-
Gaudi-Schießen für jedermann am Samstag, 8.7.2017 ab ca. 18.00 
Uhr am Sportplatz in Obrigheim.
Pro Team darf max. 1 Aktiver zum 9-Meter antreten.
Zu diesem prestigeträchtigen Wettkampf möchten wir alle Abtei-
lungen, Freizeitgruppen, sonstigen Vereine, Betriebsmannschaften, 
Stammtische, Straßenmannschaften usw. der Gesamtgemeinde 
Obrigheim recht herzlich einladen.
Meldeschluss ist am 10.6.2017, nähere Info bei Ralf Winkler, Tel. 
06261/60380 oder ralf_winkler@web.de.
gez. S. Vasilcuk
Jugendfußball
Spieler gesucht
Die U19 des SV Obrigheim sucht auf diesem Wege noch 2 bis 3 
Spieler Jahrgang 2001-1999 für die kommende Saison. Wir bieten 
regelmäsßiges Training, viele Turniere, gemeinsame Veranstaltun-
gen sowie die Möglichkeit sich beim badischen Fußballverband 
weiterzubilden. Interessierte Spieler können sich bei Michael Majkut 
melden. Die Telefonnummer lautet 0176/63353566

Abteilung Handball

Freundschaftsspiel gegen Ungarn
Auf	Einladung	des	TV	Königshofen/Sachsenflur	hatte	die	männliche	
A-Jugend die Gelegenheit gegen eine ungarische Mannschaft aus 
Hosszuheteny anzutreten. Gern nahm die neuformierte A-Jugend 
die Gelegenheit zu dem internationalen Vergleich in der Tauber-
frankenhalle Königshofen wahr. Gegen die körperlich ausgereif-
tere Mannschaft aus Ungarn hatte unsere A-Jugend einen guten 
Start und konnte zu Beginn durch schnelle Gegenstöße mit 2:1 
in Führung gehen. Danach nutzten die Ungarn jedoch jede kleine 
Unkonzentriertheit gnadenlos aus und kamen durch schön heraus-
gespielte Kombinationen zu Toren. Auf Obrigheimer Seite hatte man 
jedoch immer mehr Schwierigkeiten den ungewohnt stark geharzten, 
schweißnassen Ball im Tor unterzubringen. So musste unser Team 
mit einem deutlichen 7:17-Rückstand in die Pause. 

In der Halbzeit forderte Trainer Bernd Schneider mehr Konzentrati-
on vor allem in der Abwehr ein. Motiviert startete man in die zweite 
Halbzeit und schaffte es tatsächlich bis zum Zwischenstand von 
26:21 den Rückstand zu halbieren. Die ungarische Mannschaft war 
noch einmal voll gefordert, aber das erneute Vergeben von klarsten 
Chancen (unter anderem drei Siebenmeter) warf unsere Mannschaft 
wieder zurück, sodass zwar die zweite Halbzeit knapp gewonnen 
wurde, aber am Ende ein deutlicher 32:23-Sieg für Hosszuheteny zu 
Buche stand. Erfreulich war das Debüt der B-Jugendlichen Roman 
Veith und Moritz Ruff sowie von Neuzugang Ante Mendeb, die sich 
auf Anhieb gut integrierten.

Abteilung Tischtennis

Jahreshauptversammlung
Datum: 18.5.2017
Uhrzeit: 20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Obrigheim Gaststätte „Kellers“
Einberufen von: Vorstandschaft der Abteilung Tischtennis
Leitung: Günther Heinrich
Protokoll: Heiko Göde
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Bericht und Rückblick der Abteilungsleitung
3. Bericht des Jugendwartes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Aussprache zu den Berichten
6. Danksagung an Funktionsträger
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes 
TOP 1 Begrüßung
Günther Heinrich begrüßte die Teilnehmer und hieß insbesonde-
re den 2. Vorsitzenden des SV Germania Obrigheim, André van 
Damme, herzlich willkommen.  Anschließend stellte er die Tagesord-
nung vor.
TOP 2 sportlicher Rückblick
Der Jahresbericht der Abteilung Tischtennis wurde vorgetragen von 
Günther Heinrich. 
Verbandsrunde Saison 2016/17, Abschluss 
•	 1. Mannschaft Platz 4. Kreisklasse A
•	 2. Mannschaft Platz 8. Kreisklasse C
•	 Eine Jugendmannschaft war nicht gemeldet.
Sonstige sportliche Ereignisse
•	 3.9.2016: Teilnahme am Kinderferienprogramm der Gemeinde 

Obrigheim. War mit 18 Kindern sehr gut besucht.
•	 13.11.2016: Bezirksmeisterschaften des Tischtenniskreises Mos-

bach waren mit 5 Teilnehmern vertreten. Auch die Ausbeute war 
ganz gut. In der C-Klasse verlor Pascal Rahn nur knapp das 
Endspiel und wurde Zweiter. Alexander Kempe wurde in der glei-
chen Klasse Dritter. Hans Mengel erreichte mit seinem Partner im 
Doppel auch einen dritten Platz.

•	 29.4.2017: Family-Cup 2017. Durchgeführt von der Abteilung 
Tischtennis des SV Germania Obrigheim. Alle Teilnehmer beka-
men entsprechend dem erreichten Platz Urkunden. Besonders 
geehrt wurden die ersten 3 Plätze mit Pokalen und Präsenten. 
Diese erhielten Florian und Thomas Gessler, Platz 3, Ralf und 
Silas Tretter, Platz 2. Sieger des 1. Family Cups der Tischtennis-
abteilung wurden Bianka und Jule Kief aus Neckarburken.

Neben diesen sportlichen Aktivitäten fanden auch noch weitere 
außersportlichen Veranstaltungen statt, auf die aber hier nicht näher 
eingegangen werden soll.
TOP 3 Bericht des Jugendwartes
Sven Holschuh berichtet über die Jugendarbeit im Verein. Zurzeit 
sind 10 Kinder regelmäßig im Training. Davon waren 8 Kinder beim 
Family-Cup vertreten. Für die kommende Saison wird wieder eine 
Jugendmannschaft gemeldet. An einem Elternabend wurden die 
Eltern der Kinder darüber informiert. 
TOP 4 Bericht des Kassenwartes
Joachim Frank stellt den Jahresabschlussbericht 2016 vor. Das 
Jahr 2016 wird mit einem Minus von 1.203,97 EUR gegenüber dem 
Vorjahr abgeschlossen. Der ausführliche Bericht steht als Anlage zur 
Verfügung. 
TOP 5 Aussprache zu den Berichten
Hierzu erfolgte keine Wortmeldung.
TOP 6 Danksagung an Funktionsträger
Martin Ludwig bedankte sich für die sehr gute Zusammenarbeit. Ins-

Vereinsmitteilungen
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besondere Joachim Frank für die Kassenführung und Sven Holschuh 
für seine herausragende Jugendarbeit im Verein.
TOP 7 Entlastung des Vorstandschaft
Da der Vorstandschaft und dem Kassenwart eine ordnungsgemäße 
Arbeit attestiert werden konnte, empfahl Andre van Damme diese zu 
entlasten. Die Entlastung erfolgte danach einstimmig.
TOP 8 Neuwahlen
Gewählt wurden: Günther Heinrich (Organisation und Verwaltung); 
Christian Elsasser (sportlicher Leiter); Martin Ludwig (Veranstal-
tungen und Partnerschaften); Sven Holschuh (Nachwuchs- und 
Jugendtrainer, stellv. Sportlicher Leiter); Heiko Göde (Schriftführer); 
Joachim Frank (Kassenwart). Die Wahlen zu den einzelnen Perso-
nen erfolgten einstimmig. 
TOP 9 Verschiedenes
1. Beitrag Christian Elsasser: 

- aktuell hat die Abteilung Tischtennis 58 Mitglieder
- die neue Wettspielordnung des DTTB wurde vorgelegt
- eine 3. Mannschaft wird für die D-Klasse gemeldet
- Stichtag zur Einführung des Plastikballes ist der 1.7.2019
- der Besuch der TT-WM in Düsseldorf durch einige Vereins-

mitglieder wurde erwähnt
Heiko Göde, Schriftführer
Günther Heinrich, Vorstandsteam

Volleyball Club Obrigheim

Training des Freizeit Volleyball Clubs Obrigheim
Das wöchentliche Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- 
und	Hobbyvolleyballer/-innen	findet	wöchentlich	statt.	Ausgenommen	
sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist. Neue 
Volleyballspieler/-innen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Am Pfingstsonntag, 4. Juni, 14.30 - 16.30 
Uhr ist das Heimatmuseum wieder geöffnet. 
Wir präsentieren dann die neue Ausstel-
lung von Horst Görlitzer (Hochhausen) „Das 
ehem. Sägewerk Weber“. 
Weiter zu sehen ist die erst im letzten Herbst 
eröffnete Ausstellung von Karl Heinz Neser 
zum „100. Geburtstag von Altbürgermeis-
ter Ernst Ertl“; sie zeigt eindrucksvoll auch 
die Entwicklung der Gemeinde Obrigheim von der Nachkriegszeit bis 
Ende der 1970er-Jahre.
Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch den Kalkofen jederzeit nach Absprache mög-
lich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236.
Weitere Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de.
3. Kalkofenfest am Sonntag, 18. Juni
Wir weisen schon heute darauf hin, dass am Sonntag, 18. Juni ab 
11.00	Uhr	das	3.	Kalkofenfest	stattfindet.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Kinderfahrräder gesucht
Derzeit liegen uns wieder 3 konkrete Anfragen nach Kinderfahrrädern 
in 20“, 24“ und 26“ vor. Wer eines übrig hat, möchte sich bei uns mel-
den oder es am Freitag gleich in die Werkstatt bringen. Wir nehmen 
auch defekte Räder, in der Hoffnung, dass wir sie wieder reparieren 
können.

Handwerk und mehr! Für Kids und Jugendliche von 8 bis 88!
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim. Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Jochen Krieger, Tel. 69225, E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de 
und Bernd Fritz, Tel. 61378

Evangelischer Kirchenchor Asbach
Jahreshauptversammlung - Musik verbindet Menschen
Musik verbindet Menschen - eben jenes Sprichwort ist wohl vielen 
bekannt und auch der Evangelische Kirchenchor Asbach nahm dies 
zum Anlass, um sich am 23. Mai 2017 im evangelischen Gemeinde-
haus zur jährlichen Hauptversammlung zu treffen.
Die zahlreich erschienenen Sängerinnen und Sänger wurden von 
Obfrau Erika Elsasser herzlich begrüßt. Nach einleitenden Worten 
von ihr umriss die Schriftführerin Ute Bernhard das vergangene Jahr 
und stellte heraus, dass der Kirchenchor mit seinen 36 Proben und 
19 verschiedenen anderen Auftritten ein fester Bestandteil der Dorf-
gemeinschaft ist.
Der Dirigent Christian Kimmel hob dabei das ansprechende Niveau, 
welches der Kirchenchor immer beibehalten konnte, hervor und 
versicherte den Sängerinnen und Sängern, dass er unheimlich stolz 
auf seinen Chor ist: „Selbstverständlich hatten wir auch im vergan-
genen Jahreszeitraum viele tolle Auftritte, welche mich als Dirigenten 
unheimlich stolz auf meinen Chor machen. Solche Auftritte motivie-
ren mich unheimlich und geben Kraft für die kommenden sängeri-
schen Aufgaben.“ Im nächsten Jahr möchte der Kirchenchor erneut 
aktiv Gottesdienst und Feste mit neuem musikalischen Repertoire 
und Altbewährtem mitgestalten. Sein Dank gilt im Besonderen den 
Solosängern/-innen des Chores und der Notenwartin Ute Fohs.
Jahreshöhepunkt war unumstritten die verdiente Ehrung der beiden 
Sängerinnen Elfriede Hammel und Renate Kimmel für 70 Jahre 
aktives Singen im Chor. Dabei waren sich alle Versammelten einig: 
dies ist sowohl eine unschlagbare Leistung als auch ein unglaub-
liches Geschenk, eine solch seltene Auszeichnung gleich zweimal 
in einem Jahr feiern zu dürfen. Auch noch einmal an dieser Stelle 
ein großes Dankeschön und die größte Anerkennung an die beiden 
Ehrenmitglieder.
Christa	Link	präsentierte	danach	die	finanzielle	Bilanz	des	Chores,	
welche	durch	das	fleißige	Mitwirken	am	25-jährigen	Dorffestjubiläum	
deutlich aufgebessert werden konnte.
Das Highlight des Abends war die Vergabe der Sängergläser an Sän-
gerinnen	und	Sänger,	welche	sich	durch	 ihre	häufige	Anwesenheit	
während der Chorproben verdient gemacht hatten. Auch in diesem 
Jahr konnten wieder viele geehrt werden.
Der gesamte Abend wurde von leckerem Essen, guten Gesprächen 
und musikalischen Beiträgen gesellig umrahmt.
Am Ende der Jahreshauptversammlung wurde allen deutlich, dass 
der evangelische Kirchenchor zusammen gestärkt in das neue Jahr 
starten kann.

VdK Ortsverband Asbach-Daudenzell

Liebe Mitglieder,
herzliche Einladung zur Informationsveranstaltung mit Kaffee und 
Kuchen am Sonntag, 11.6.2017 im Kolpingraum des Vereinshauses 
in Asbach. Beginn ist um 15.00 Uhr. Herr Schulz von der Ergo Versi-
cherung	referiert	über	„Pflege-	und	Unfallversicherungen“.
An diesem Tage kein Verkauf von Versicherungen.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Bewirtung des Stationentheaters während der Feierlichkeiten 
zum 1250-jährigen Stadtjubiläum
Wir dürfen schon jetzt die Gundelsheimer Bevölkerung zu den 
Terminen der Theateraufführungen am: 17.6., 18.6., 30.6., 1.7. und 
2.7.2017 recht herzlich einladen.

Die Werkstatt

Vereinsmitteilungen

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Die DLRG wird neben dem obligatorischen Begrüßungssekt und 
den Erfrischungsgetränken eine eigens für das Jubiläum kreier-
te Rostbratwurst in den Stadtfarben Grün/Weiß, das sogenannte 
„Gundolfsheimer-Schnepperle” anbieten. Eigens für diesen Anlass 
wird die Metzgerei Beißwenger diese Köstlichkeit aus mittelgrobem 
Bratwurstbrät, verfeinert mit Bärlauch für uns produzieren. Wir freuen 
uns schon jetzt auf Ihren Besuch.
Rettungsschwimmkurs 2017
Auch in diesem Jahr werden wir einen Rettungsschwimmkurs für 
angehende und aktive Rettungsschwimmer im Gundelsheimer Frei-
bad anbieten.
Eigen- und Fremdrettung sind genauso Inhalt wie Tauch- und 
Schwimmtechnik. Für das Rettungsschwimmabzeichen silber ist ein 
gültiger Erste-Hilfe-Kurs Voraussetzung.
Beginn	ist	am	2.	Juni.	Der	Kurs	findet	parallel	zum	Training	statt.	Ter-
minplanbedingt wird der Kurs bis voraussichtlich Ende August dauern 
und schließt mit dem deutschen Rettungsschwimmabzeichen ab.
Die Kursgebühren liegen für Nichtmitglieder bei 80 €, für Mitglieder 
des Landesverbandes Baden und Württemberg bei 30 €, für aktive 
Mitglieder der DLRG-OG Gundelsheim ist der Kurs kostenlos.
Freibadtraining Gundelsheim
Ab	dem	2.	Juni	findet	das	Training	freitags	im	Freibad	in	Gundelsheim	
(Roemheldstr. 16) statt. 
Übergangs- und Jugendtraining  17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining    18.30 - 19.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendliche, die mindestens das Seepferden haben, 
sind herzlich zum Training eingeladen.
Jugend-Einsatz-Team, Termin für interessierte Jugendliche
Nachdem der Zuspruch der Jugend unsere Erwartungen übertroffen 
hat, müssen wir derzeit jugendliche Interessenten auf den Herbst 
verweisen.
Die Teilnahme für interessierte Jugendliche am Freibadtraining und 
der Rettungsschwimmausbildung ist allerdings bis zum Erreichen der 
max. Teilnehmeranzahl möglich.
Wir haben noch vereinzelte freie Plätze im Herbst-Kinder-
schwimmkurs
Ist Ihr Kind gegenüber Wasser noch skeptisch und unsicher? Benö-
tigt	 Ihr	Kind	noch	Schwimmflügel	oder	eine	andere	Schwimmhilfe?	
Möchten Sie Ihrem Kind beim Plantschen im Wasser sorgenfreier 
zuschauen?
Wenn ja, dann haben wir genau das Richtige für Sie bzw. für Ihren 
Sprössling. 
Im September 2017 bieten wir einen zehnstündigen Schwimmkurs 
für alle Kinder ab 5 Jahren an. Ein speziell ausgebildetes Betreuer-
team wird Ihrem Kind die Angst vor dem Wasser nehmen und das 
Brustschwimmen lehren.
Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne per E-Mail an die 
Jugendleiterin Celine Wuttke wenden: 
jugendleiter@gundelsheim.dlrg.de 

Mitteilungen der 
Parteien u. Fraktionen

Freie Wähler Obrigheim

Gemeinderat
Die GemeinderätInnen der FWO treffen sich am komm. Donnerstag, 
1.6. vor der GR-Sitzung gg.18.30 Uhr zu einer kurzen Vorbespre-
chung.
Pfingsten
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern von Obrigheim, Asbach 
und	Mörtelstein	frohe	und	erholsame	Pfingsttage.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Ortsrundgang Neckarelz: Tempelhaus und Ortsge-
schichte
Wichtige Zeugen der Geschichte des 1.200 Jahre alten Stadtteils 
sowie einige Stationen der Industriegeschichte des 19. und 20. Jahr-
hunderts sind bei dieser Führung das Thema. Unter anderem wird 
das Tempelhaus - es geht auf den mittelalterlichen Wohnturm einer 
Johanniterburg mit dem einstigen Namen Burg Elz zurück - gezeigt. 
Bei dem seit dem späten 16. Jahrhundert als Tempelhaus bezeich-
neten Bauwerk handelt es sich um das zweitälteste Gebäude in 
Mosbach und um die einzige in ihrer authentischen Form erhaltene 
Johanniterburg in Baden-Württemberg. Am Samstag, den 3. Juni 
laden der Verkehrsverein sowie Fachwerkexperte und Gästefüh-
rer Horst Uhl um 14.00 Uhr zu dieser interessanten Führung ein. 
Treffpunkt der eineinhalbstündigen Führung ist der Markbrunnen in 
der Rathausgasse; es wird ein geringer Unkostenbeitrag erhoben. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information am 
Markplatz oder unter 06261/9188-0 erhältlich.

Veranstaltung in der Alten Mälzerei Mosbach
Schülerbands live in concert
ImproVision und Falling Apart rocken die Alte Mälzerei
Am 23. Juni um 20.00 Uhr ist es so weit. Im Rahmen des Programms 
„Schülerbands live in concert“ stellen sich die beiden Bands  improVi-
sion und Falling Apart dem Mosbacher Publikum vor. 
Eingeladen hat der Eigenbetrieb Alte Mälzerei, der auch Mitver-
anstalter ist. „Im Zuge des 20-jährigen Jubiläums des Kultur- und 
Tagungszentrums wollen wir auch jungen Musikern eine Plattform 
geben, so Bürgermeister Michael Keilbach, der auch die Funktion 
des Geschäftsführers des städtischen Eigenbetriebes innehat“. 
Zielgruppe für dieses Konzert sind alle Jugendlichen sowie Erwach-
sene und Musikinteressierte aus Mosbach und der Umgebung. An 
diesem Abend präsentiert sich die Band ImproVision des Auguste-
Pattberg-Gymnasiums Mosbach (APG) mit ihrem aktuellen Pro-
gramm. 
Karten sind im Vorverkauf für Schüler und Jugendliche für 6 € und für 
Erwachsene für 10 € bei Kindlers Buchhandlung, in der Verwaltung 

Sonstige Bekanntmachungen

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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der Alten Mälzerei und bei ImproVision erhältlich. 
Abendkasse: 7 € für Schüler und Jugendliche; 11 € für Erwachsene
Weitere Informationen unter: www.improvision4.de

IHK Rhein-Neckar
Betriebswirtschaftliche Beratung für Unternehmensgründer
Damit Gründerinnen und Gründer den Weg in die Selbstständigkeit 
optimal vorbereiten können, bietet das IHK StarterCenter zur geziel-
ten Klärung betriebswirtschaftlicher Fragen am 21. Juni 2017 einen 
kostenlosen Beratungsservice in der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Rhein-Neckar in Mosbach an. Experten geben praktische 
Tipps, um das Vorhaben optimal zu gestalten und helfen, dem Busi-
ness-Plan den letzten Schliff zu geben. Terminvereinbarung unter Tel. 
06261/9249-0. 
Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.
IHK-Finanzierungssprechtag für Gründungen, Übernahmen und 
Projekte
Wer ein Unternehmen gründet, bereits erfolgreich gegründet hat oder 
übernimmt, sollte in seine Finanzierungsüberlegungen immer auch 
Mittel aus Förderprogrammen einbeziehen. Denn für Gründung, 
Übernahme oder die Erweiterung und Festigung eines Unterneh-
mens gibt es zahlreiche öffentliche Finanzierungsprogramme. Die 
Auswahl der passenden Förderbausteine ist jedoch nicht leicht; 
die jeweiligen Vergabekriterien und Konditionen sind nur schwer zu 
überschauen. Deswegen bietet die Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Rhein-Neckar mit der L-Bank und der Bürgschaftsbank Baden-
Württemberg kostenlose persönliche Beratungen über Fördermittel 
an. Der nächste Sprechtag ist am 22. Juni 2017 im „Haus der Wirt-
schaft“ der IHK in Mosbach.
Die L-Bank stellt hier Tipps und Wege zu günstigen Fördermitteln 
vor; die Bürgschaftsbank berät zur Umsetzung von Projekten, wenn 
Sicherheiten fehlen. Für jedes Vorhaben werden Finanzierungslösun-
gen nach Maß entwickelt. Individuelle Beratungstermine in der IHK 
in Mosbach können telefonisch unter Tel. 06261/9249-0 vereinbart 
werden. Ausführliche Informationen bietet die IHK im Internet unter 
www.startercenter-rhein-neckar.de.

IGSL-Hospiz Regionalgruppe Kleiner Odenwald
Jahresmitgliederversammlung 
Am Freitag, 19. Mai 2017 fand die Jahresmitgliederversammlung der 
Hospizgruppe Kleiner Odenwald statt. Der Vorsitzende Dr. Wolfgang 
Kaltenmaier begrüßte ganz herzlich die aktiven und auch die passi-
ven Mitglieder der Hospizgruppe.
Zu Beginn wurde der im vergangenen Jahr verstorbenen Vereinsmit-
glieder gedacht. Für jedes verstorbene Mitglied wurde an der Oster-
kerze ein Licht entzündet: Schneider Erich, passives Mitglied seit 
2001, gestorben am 27.2.2016; Weber Josef, passives Mitglied seit 
2007, gestorben am 27.4.2016; Zimmermann Erna, passives Mitglied 
seit 2011, gestorben am 7.6.2016; Adolph Edith, aktives  Mitglied seit 
2000, gestorben am 17.6.2016; Bartl Ute, passives Mitglied seit 2003, 
gestorben am 17.7.2016
Zu Ehren der Verstorbenen folgte eine Schweigeminute.
Im Jahresrückblick berichtete Dr. Kaltenmaier über die ehrenamtliche 
Arbeit der Hospizgruppe im Jahr 2016. Einsatzbereit waren 19 aktive 
Helfer/-innen für die Begleitung schwerstkranker und sterbender 
Menschen und zur Unterstützung trauernder Angehöriger.
Im vergangenen Jahr wurden 54 Kranke und Sterbende begleitet: 5 
Begleitungen	fanden	zu	Hause	in	den	Familien	statt,	46	in	den	Pfle-
geheimen unserer Region und 3 Begleitungen im Krankenhaus. Von 
den begleiteten Kranken sind 21 verstorben.
Für	trauernde	Angehörige	findet	jeweils	am	1.	Donnerstag	im	Monat	
im Raum I der Sport- und Festhalle Aglasterhausen das Hospiz-
Trauer-Café statt. Es wird gerne besucht und die Trauergäste sind für 
gute persönliche Gespräche dankbar.
Auf Anfragen wurden zahlreiche Patientenverfügungen mit der Vor-
sorgemappe der IGSL-Hospiz e.V. Bingen erstellt.
Bei der ehrenamtlichen Arbeit der Hospizgruppe Kleiner Odenwald 
wurden im vergangenen Jahr 1.375 Stunden geleistet und insgesamt 
2.310 Kilometer gefahren. Für diese außerordentlichen Leistungen 
bedankte sich Dr. Kaltenmaier ganz herzlich bei den aktiven Hel-
ferinnen und Helfern. Den passiven Mitgliedern dankte er für ihre 
jahrelange Treue.
Schatzmeister Siegfried Neuwirth trug im Anschluss den Kassenbe-
richt vor. Kassenprüfer Klaus Bertram und Isolde Grabosch bestätig-
ten die Exaktheit der Jahresabrechnung.
Dr Kaltenmaier dankte Herrn Neuwirth für seine ehrenamtliche Tätig-

keit als Schatzmeister, die er bereits seit Gründung der Hospizgruppe 
im Jahr 2000 ausübt.
Frau Feil-Jung beantragte die Entlastung des Vorstandes, die durch 
Handzeichen der anwesenden Mitglieder einstimmig erteilt wurde. 
Danach war Gelegenheit zu Gesprächen und Fragen zur Hos-
pizarbeit. Unsere aktive Hospizhelferin Michaela Slabon berichtete 
sehr bewegend und einfühlsam über ihre letzte erst vor kurzer Zeit 
beendete Sterbebegleitung. Dabei kamen auch sehr positive und 
bereichernde Momente für die Begleiterin zum Ausdruck. Alle Anwe-
senden waren sehr beeindruckt.
Dr.	Kaltenmaier	beschloss	den	offiziellen	Teil	der	Versammlung	mit	
der Bitte um Werbung im Bekanntenkreis für die Ausbildung als Hos-
pizhelferin oder Hospizhelfer.
Anschließend war noch Zeit zum Gedankenaustausch bei frischen 
Getränken und feinen Speisen.

Sonstige Bekanntmachungen

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt folgender Firma bei:

Werbeagentur Leinberger
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter
Qualität drucken zu können, benötigen wir
eine Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag
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Sunrise

Für 2 Gläser
70 g getrocknete Aprikosen
500 ml Buttermilch
¼ Vanilleschote
1 Orange
100 g TK-Himbeeren
 evtl. Honig

Zubereitung:
1. Die Aprikosen mit der Buttermilch und der 

Vanilleschote im Mixer fein pürieren und mit 
Wasser oder Eiswürfeln nach Wunsch ver-
dünnen. Den Mix in zwei Gläser füllen.

2. Die Orange schälen und das Frucht� eisch 
grob schneiden. Orange und die tiefgefrore-
nen Himbeeren im Mixer fein pürieren und 
ebenfalls mit Wasser oder Eiswürfeln verdün-
nen. Eventuell mit Honig süßen und vorsich-
tig über die Aprikosen-Buttermilch gießen.

Pro Portion: 12 g E, 2 g F, 35 g KH = 224 kcal

Tipp: Es geht auch andersherum: Buttermilch 
mit den Himbeeren pürieren und einen Apriko-
sen-Orangen-Mix darauf geben.
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Wirtschaft regional

DHBW forscht: BLECH – neu gedacht

IHK-Forum Wirtschaft trifft Wissenschaft
Mosbach. (pm/red). Bei der 
Herstellung vieler Industrie-
produkte stellt die Bearbeitung 
von Blech einen elementaren 
Schritt dar. 

Die eingesetzten Bleche unter-
schiedlichster Materialien müs-
sen gestanzt, geschnitten, umge-
formt und zu Bauteilen bzw. zum 
Endprodukt geschweißt, genietet, 
gefügt oder geklebt werden. Dass 
sich Zeit und Kosten für aufwen-
dig produzierte Bauteile durch 
intelligent konstruierte Blech-
bauteile einsparen lassen, wird 
dabei häufig nicht bedacht. Die 
DHBW Mosbach und die IHK 
Rhein-Neckar widmeten deshalb 
einen Vortrag unter dem Motto 
„Wirtschaft trifft Wissenschaft“ 
dem Thema Blech. 
Ziel ist es, insbesondere klei-
ne und mittlere Unternehmen 
für aktuelle Entwicklungen, die 
digitale Wirtschaft 4.0 und den 
Technologietransfer zu sensibi-
lisieren. Prof. Dr. Andreas Wei-

ßenbach, Studiengangsleiter 
Maschinenbau und Mitorganisa-
tor der Veranstaltung, führte die 
30 anwesenden Geschäftsführer 
und Entwicklungsingenieure am 
16. Mai zunächst in das Thema 
Blech ein, indem er an einzelnen 
Gegenständen wie beispielswei-
se einer Espressomaschine oder 
einem Grill aufzeigte, wo Blech 
auch im Alltag überhaupt zu fin-
den ist. 

Studiengang Maschinenbau
Darüber hinaus wies er auch dar-
auf hin, dass die Konstruktion 
von Blechbauteilen derzeit kaum 
im Lehrplan behandelt wird. 
„Um diese Lücke zu schließen, 
haben wir ein Fach für den Studi-
engang Maschinenbau zur Tech-
nologie der Blechkonstruktion 
und -erstellung entwickelt, das 
zukünftig in den Lehrplan inte-
griert werden soll“, so der Pro-
fessor. Darüber hinaus arbeitet 
die DHBW Mosbach in koope-
rativen Forschungsprojekten eng 

mit Unternehmen zusammen 
und sucht kontinuierlich nach  
neuen Projekten. 
Dominik Straus (Trumpf 
GmbH & Co. KG) referierte, 
wie durch innovative Konstruk-
tionen die Kosten von Blech-
bauteilen gesenkt werden kön-
nen, beispielsweise durch den 
Einsatz von Laserschweißen. 
Sebastian Ludwig (Mosca Ver-
packungs GmbH) präsentierte 
dagegen innovative Blechlösun-
gen für die vom Unternehmen 
zu produzierenden Maschinen, 
um damit die Herstellkosten zu 
senken.  Jörg Weisshaar (KWM 

Weisshaar GmbH & Co.) skiz-
zierte, welche Anforderungen 
die Kunden an einen Auftrag 
haben und wie das Unternehmen 
die Blechbearbeitung ausführen 
sollte, um diesen Kundenwün-
schen zu entsprechen. Dr. Joa-
chim Hutfless (Trumpf GmbH 
& Co. KG) präsentierte, wie für 
die additive Fertigung aus Sicht 
des Unternehmens Trumpf die 
beiden Lasertechnologien Laser 
Metal Fusion für pulverbettba-
siertes Laserschmelzen und Laser 
Metal Deposition für generatives 
Laserauftragsschweißen einge-
setzt werden können.

Lehrstellenbörse in der Überbetrieblichen Ausbildungswerkstätte

„Nimm deine Ausbildung selbst in die Hand“
Neckar-Odenwald. (pm/red). 
Welcher Beruf passt zu mei-
nen Interessen und Fähig-
keiten? Diese Frage stellen 
sich viele Schülerinnen und 
Schüler, die vor ihrem Schul-
abschluss stehen. 

Die Palette der Ausbildungsbe-
rufe ist breit, jedoch sind viele 
der Berufe nicht oder nur wenig 
bekannt. Wichtig ist, sich bei 
der Berufswahl nicht auf weni-
ge Trendberufe zu beschrän-
ken. Wer gut und umfassend 
informiert ist, kann die Fülle der 
Möglichkeiten nutzen und die 
richtige Entscheidung treffen.

Termin
Die Lehrstellenbörse in der 
ÜAB bietet am Samstag, 1. Juli, 

von 9-14 Uhr ein umfassendes 
Angebot zur Berufswahl und 
Berufsorientierung. Über 40 
namhafte Unternehmen und 
Institutionen aus dem Neckar-
Odenwald-Kreis präsentie-
ren ihre Ausbildungspalette. 
Das Markenzeichen der Lehr-
stellenbörse ist der persönli-
che Kontakt zwischen Ausstel-
lern und Besuchern. Jugendli-
che können ihre Themen zur 
Ausbildung ohne Umwege mit 
den Ausbildungsverantwort-
lichen besprechen. Auszubil-
dende selbst beantworten Fra-
gen, erzählen von ihren persön-
lichen Erfahrungen und geben 
hilfreiche Tipps.
Für Schüler, die 2018 die Schu-
le beenden, bietet sich jetzt die 
Gelegenheit, sich intensiv über 

die Berufswahl Gedanken zu 
machen. In vielen Betrieben 
beginnen die Bewerbungsver-
fahren gleich nach den Som-
merferien. Darauf gilt es sich 
vorzubereiten. Die Gesprächs-
partner der ausstellenden 
Unternehmen, die Bildungs-
berater der IHK Rhein-Neckar 
und die Berufsberater der 
Agentur für Arbeit informie-
ren maßgeschneidert.

Ausbildungsplatz
Schülerinnen und Schüler, die 
noch einen Ausbildungsplatz 
für 2017 suchen, haben die 
Chance, kurzfristig eine attrak-
tive Lehrstelle zu finden. Auf 
der Lehrstellenbörse können 
alle bei der IHK Rhein-Neckar 
und der Agentur für Arbeit 

gemeldeten freien Plätze einge-
sehen werden. Auch die noch 
unbesetzten Ausbildungsplät-
ze bei den ausstellenden Unter-
nehmen werden vorgestellt. 
Beste Möglichkeiten in die 
Arbeitswelt hineinzuschnup-
pern und erste Praxiserfahrung 
zu sammeln bietet ein Prakti-
kum. Schülerinnen und Schü-
ler können testen, inwieweit der 
Ausbildungsberuf ihren Erwar-
tungen entspricht. Im direkten 
Kontakt mit den ausstellenden 
Unternehmen bieten sich viele 
Alternativen, einen passenden 
Praktikumsplatz zu finden.
Informationen für Schulen, 
Schüler und Betriebe erhalten 
Sie bei der Überbetrieblichen 
Ausbildungswerkstätte Buchen 
e.V., Tel. 06281/8237.

DHBW-Professor Weißenbauch (3.v.l.) und IHK-Technologietransferberater Dr. 
Thilo Schenk (4.v.l) mit den Referenten.  Foto: dhbw
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Handball: TSB Horkheim

Die Personalplanung läuft auf Hochtouren
Heilbronn-Horkheim. (pm/
red). Handball-Drittligist TSB 
Horkheim treibt bereits jetzt 
seine Personalplanungen für 
die kommende Spielzeit voran.

So verlässt Spielmacher And-
reas Blodig die „Hunters“ am 
Saisonende, um seine Karrie-
re bei seinem Heimatverein SV 
Fellbach in der Landesliga aus-
klingen zu lassen. Darüber hin-
aus müssen die Horkheimer in 
der nächsten Saison auf ihren 
Kapitän Stefan Fähnle verzich-
ten, der seine Karriere im Som-
mer beenden möchte. Um Fähn-
le zu ersetzen, sicherte sich der 
TSB die Dienste von Kreisläufer 
Nils Boschen, der vom Ligakon-
kurrenten TGS Pforzheim nach 
Horkheim wechselt. Außer-
dem schließt sich Florian Möck 

den „Hunters“ an. Der Kapi-
tän und Spielmacher vom Liga- 
konkurrenten VfL Pfullingen 
unterschrieb beim TSB Hork-
heim einen Zweijahresvertrag. 
Möck, der auf beiden Halbpo-

sitionen einsetzbar ist, hat trotz 
seines jungen Alters von 20 Jah-
ren dank eines Doppelspiel-
rechts beim TV Neuhausen/
Erms bereits Bundesliga-Luft 
geschnuppert.

Sport Regional

Sport regional

Vorschau
Handball (Bundesliga):
28.01., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - Frisch Auf! 
Göppingen

Eishockey (DEL 2):
27.01., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - SC Riessersee

Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebasti-
an Rudy (26) und Niklas Süle 
(21) werden den Fußball-
Bundesligisten TSG 1899 
Hoffenheim am Ende der lau-
fenden Saison verlassen und 
künftig für den Deutschen 
Rekordmeister FC Bayern 
München spielen.

„Natürlich ist es ein herber 
Verlust, solche Spieler abge-
ben zu müssen“, bedauert TSG-
Direktor Profifußball, Alex-
ander Rosen. „Auf der ande-
ren Seite ist es aber auch eine 
grandiose Auszeichnung für 
unsere Arbeit hier in Hoffen-
heim“, betont er mit Blick auf 
„die Entwicklung, die bei-
de Spieler bei uns genommen 
haben“. „Wir sind sehr dank-
bar für die Möglichkeiten, die 
man uns geboten und das Ver-
trauen, das man uns bei der 
TSG über viele Jahre hinweg 
geschenkt hat“, sagt Sebastian 
Rudy. „Beim Gedanken an den 
Abschied schwingt natürlich 
auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 

der „besten Teams der Welt 
weiter reifen zu können. Noch 
aber denken weder Sebastian 
noch ich an die Bayern, son-
dern konzentrieren uns einzig 
und allein auf eine erfolgreiche 
Rückrunde mit der TSG. Wir 
werden bis zur letzten Minute 
alles für den Klub und unsere 
Fans geben“.
Niklas Süle bestritt bislang 90 
Bundesliga-Spiele für die TSG 
Hoffenheim. Dabei erzielte 
er sechs Tore, bei seinen sie-

ben Einsätzen in Spielen um 
den DFB-Pokal gelang ihm 
ein Treffer. Süle absolvierte 
ein A-Länderspiel. Auf zwölf 
Einsätze in der DFB-Auswahl 
kommt Sebastian Rudy. In der 
Bundesliga stand er 192-mal 
auf dem Platz, 177-mal davon 
für die TSG, für die er auch alle 
seine neun Tore markierte. Im 
DFB-Pokal stand er in 15 Par-
tien für die TSG auf dem Feld 
(1 Tor), insgesamt absolvierte 
er 19 Pokal-Spiele.

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster

Handball-Drittligist TSB Horkheim hat bereits einige personelle Entscheidun-
gen für die nächste Spieltzeit getroffen. Foto: LM-Archiv/Symbolbild

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.

Stadt Heilbronn:

Sportprojekte 
fortgesetzt
Heilbronn. (pm). Nach dem 
erfolgreichen Start der Projek-
te „Bewegt wachsen in Heil-
bronn“ und „Sport im Park“ 
im vergangenen Jahr, wird die 
Stadt Heilbronn in Kooperati-
on mit Vereinen von April bis 
September 2017 Sport- und 
Bewegungsangebote in unter-
schiedlichen Parks anbieten. 
Fortgesetzt wird auch das 
Projekt „Bewegt wachsen in 
Heilbronn“, bei dem die Stadt 
Heilbronn, der Stadtverband 
für Sport und die Heilbron-
ner Bürgerstiftung seit 2016 
eine motorische Grundaus-
bildung an Kitas und Grund-
schulen forcieren. Zurzeit 
laufen Gespräche, um das 
Angebot auf den Schwimm-
bereich auszuweiten. Intensi-
ve Gespräche gibt es zu Bau-
vorhaben verschiedener Ver-
eine: So will zum Beispiel die 
Rudergesellschaft „Schwaben“ 
auf eine Fläche beim Freibad 
Neckarhalde wechseln.

Anspruch wahrnehmen

Freistellung für ehrenamtliche Betreuer bei Freizeiten
Die Sommerferien rücken in 
greifbare Nähe und damit auch 
wieder die Freizeiten, Zeltlager 
und Ausfahrten der Sportver-
eine. Zahlreiche Menschen in 
Baden-Württemberg organi-
sieren und leiten diese Jugend-

erholungsmaßnahmen, ob auf 
dem vereinseigenen Sportge-
lände oder im Ausland. Die 
Leiter, Betreuer und Helfer bil-
den sich aber auch in diesem 
Jahr bei Lehrgängen und Semi-
naren für ihre Tätigkeit weiter 

und investieren hierfür einen 
großen Teil ihrer Freizeit und 
ihres Jahresurlaubs. Um die-
ses Engagement zu unterstüt-
zen, wurde in Baden-Württem-
berg 2007 ein Mindestanspruch 
auf Freistellung geschaffen. Um 

dieses Engagement zu unter-
stützen und zu fördern, gibt 
es in Baden-Württemberg das 
„Gesetz zur Stärkung des Ehren-
amtes in der Jugendarbeit“, das 
einen Mindestanspruch auf 
Freistellung enthält. (red)

Sport-Union Neckarsulm Abteilung-Handball - Erste Bundesliga

Neckarsulmer Rückraumachse verlängert um ein weiteres Jahr
Isabel Tissekker und Maike 
Daniels sind bei der NSU nicht 
mehr wegzudenken und gelten 
beide als echte Identifikationsfi-
guren der Neckarsulmer Hand-
ball-Frauen. Zum erfolgreichen 
Abschluss in der 1. Bundesliga 
verlängert diese Rückraumachse 
nun ihren Vertrag bei der Sport-
Union um ein weiteres Jahr.
2006 wechselte die Gundels-
heimerin Isabel Tissekker in 
die Jugend der damaligen SG 
Neckarsulm und schaffte bereits 
vor der deutschen B-Jugend-
Meisterschaft den Sprung in 
die erste Mannschaft von Trai-
ner Emir Hadzimuhamedovic. 
Seitdem gelang Tissekker mit 
der Sport-Union der erfolgrei-
che Aufstieg bis in das deutsche 
Oberhaus und sie geht in der 
nächsten Runde bereits in ihre 
12. Saison im Neckarsulmer Tri-
kot. Dank ihrer Größe und der 
enormen Wurfkraft bringt die 

23-Jährige Rückraumschützin 
optimale Voraussetzungen mit. 
Sie wird in Zukunft mehr trai-
nieren können und traf in dieser 
Saison als fünftbeste Torschützin 
51-mal für die Sport-Union.
„Neckarsulm ist für mich mehr 
als nur Handball, immerhin bin 
ich schon seit der Jugend dabei. 
Ich bin schon stolz, Teil dieser 
Entwicklung sein zu dürfen. 
Ich freue mich auf eine weite-
re Erstliga-Saison und dass wir 
uns in der Tabelle weiter vorne 
festigen können. Außerdem ist 
Neckarsulm (fast) meine Hei-
mat, was mir neben dem sportli-
chen auch persönlich und privat 
sehr wichtig ist, um mich rich-
tig wohlzufühlen“, so Tissekker 
selbst zu ihrer Vertragsverlänge-
rung. Hadzimuhamedovic hofft 
nun auf den nächsten Schritt in 
ihrer Karriere: „Ich freue mich, 
dass Isi bei uns bleiben wird 
und bin zuversichtlich, dass sie 

uns nächste Saison wieder wei-
terhelfen kann. Ich erwarte viel 
von Isi und ich hoffe, dass sie in 
Zukunft durch unseren erhöh-
ten Trainingsaufwand ihre Ent-
wicklung entscheidend fortset-
zen wird. Isi ist, neben Sven-
ja, die Einzige, die bei uns den 
Sprung von der 5. Liga bis in die 
erste Liga geschafft hat und das 
ist eine absolut außergewöhnli-
che und großartige Leistung“.
Maike Daniels hatte durch ihre 
Verletzung am Ellenbogen mit 
der NSU einen schweren Start 
in die 1. Bundesliga, versuch-
te aber trotz großer Schmer-
zen in jedem Spiel der Mann-
schaft zu helfen. Seit geraumer 
Zeit hat sie ihre auffällige Ban-
dage für den lädierten Ellenbo-
gen, dem es inzwischen wieder 
„richtig gut geht“, ablegen kön-
nen und war dadurch in der 
zweiten Saisonhälfte die tragen-
de Säule für die Sport-Union im 
Kampf gegen den Abstieg. Sie 
übernahm Verantwortung und 
zeigte sich als treffsichere Len-
kerin des Neckarsulmer Spiels 
von ihrer besten Seite.
„Mich stachelt es weiter an, 1. 
Liga zu spielen und nach mei-
ner Verletzung hatte ich mit 
der Mannschaft in den letzten 
Monaten wieder sehr viel Spaß. 
Ein wichtiger Grund ist für 
mich natürlich auch die berufli-
che Perspektive, die ich hier ein-
fach habe.
Wir müssen uns in der kom-
menden Saison jetzt erst mal 
neu orientieren und als Mann-
schaft zusammenfinden, da auch 
neue Leute auf wichtigen Positi-
onen eingebunden werden müs-
sen. Natürlich soll nächstes Jahr 
so früh wie möglich der Klas-

senerhalt gesichert werden und 
dann schauen wir Schritt für 
Schritt weiter, was alles mög-
lich ist“, sagte Daniels, die von 
Beginn an auch durch ihre 
Arbeit als Trainerin im Jugend-
bereich sehr gut im Verein inte-
griert war. (Text und Fotos pek)

So entspannt ist Maike Daniels nur 
vor dem Spiel, sie setzt sich inten-
siv ein

Hoch über der Abwehr fühlt sich Isa-
bel besonders wohl

Münchner Rugby Football Club (MRFC) mit 15:24 geschlagen

NSU-Rugger-Sieg im heimlichen 
 Spitzenspiel in München
Das Spiel der einzigen beiden in 
der Rückrunde ungeschlagenen 
Mannschaften in der zweiten 
Bundesliga Süd, versprach im 
Vorfeld ein spannendes zu wer-
den und hielt den Erwartungen 
auch stand. In einem ausgegli-
chenen Spiel gewann Neckar-
sulm mit 15:24 und steht nun 
vor dem letzten Spieltag trotz 
der acht aberkannten Punkte, 
auf dem zweiten Platz, welcher 
zu den Aufstiegsspielen berech-
tigt.
Nach kräftezehrenden 80 Minu-
ten war das 15:24 für Neckar-

sulm ein befriedigendes End-
ergebnis. In seiner Abschluss-
ansprache hob Trainer Mark 
Kuhlmann neben Daniel Tul-
ly vor allem den aufopferungs-
voll kämpfenden Steffen Klein-
knecht hervor. „Ich habe dieses 
heißumkämpfte Spiel erwar-
tet und bin stolz auf die Art 
und Weise, wie ihr hier auf-
getreten seid“, zog der Trainer 
Bilanz. Am Samstag um 15.00 
Uhr können die Play-Offs im 
abschließenden Heimspiel 
gegen den Heidelberger TV 
klargemacht werden. (khl)
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Jung in der Region

Anmeldezahlen weiterführender Schulen 2017

Anmeldungen an Realschulen und Gymnasien nehmen zu
An den öffentlichen Werkre-
al-/Hauptschulen, Realschulen, 
Gymnasien und Gemeinschafts-
schulen wurden landesweit 
83.563 (Vorjahr 84.017) Schü-
lerinnen und Schüler für die 
Klassenstufe 5 zum kommenden 
Schuljahr 2017/2018 angemel-
det. Damit bleiben die Schüler-
zahlen auf hohem Niveau stabil.
Kultusministerin Dr. Susanne 
Eisenmann stellte dazu am 24. 
Mai in Stuttgart fest: „Die Zah-
len zeigen mir vor allem Bestän-
digkeit auf. Eine qualitäts- und 
leistungsorientierte Schulent-
wicklung ist nach wie vor mein 
oberstes Ziel. Dem tragen wir 
konsequent Rechnung. Wir 
stellen außerdem fest, dass die 
Schülerzahlen keineswegs in 
der jahrelang prognostizierten 
Geschwindigkeit abnehmen.“

Entwicklung bei den 
einzelnen Schularten
Leicht rückläufig entwickelten 
sich die Zahlen bei den Haupt-/
Werkrealschulen. Für das kom-

mende Schuljahr wurden 5.144 
(Vorjahr: 5.435) Schülerinnen 
und Schüler angemeldet. Damit 
werden zum kommenden Schul-
jahr 6,2 Prozent der Schülerin-
nen und Schüler an eine Haupt-/
Werkrealschule wechseln. Der 
Rückgang bei den Anmeldungen 
verlangsamt sich damit deutlich 
gegenüber den Vorjahren.
Bei den Realschulen zeigt sich, 
dass die Landesregierung mit 
dem neuen Realschulkonzept 
an der richtigen Stelle inves-
tiert. Die Nachfrage nach Real-
schulangeboten steigt sogar 
noch leicht an. Die Anmelde-
zahl beträgt 29.340 Schülerin-
nen und Schüler. Vor einem Jahr 
waren es nur 28.966. Damit wird 
im Schuljahr 2017/18 mehr als 
jeder dritte Schüler (35,1 Pro-
zent) an den Klassen 5 der wei-
terführenden Schulen in Baden-
Württemberg eine Realschule 
besuchen.
Besonders großen Zuspruchs 
erfreut sich nach wie vor das 
Gymnasium. Die Anmelde-

zahl beträgt für das kommende 
Schuljahr 36.700 Schülerinnen 
und Schüler, gegenüber 36.111 
im vergangenen Jahr. Die Gym-
nasien bleiben mit 43,9 Prozent 
der Schülerinnen und Schüler 
an den Klassen 5 der weiterfüh-
renden Schulen die beliebtes-
te weiterführende Schulart im 
Land.
An Gemeinschaftsschulen sinkt 
die Zahl der Anmeldungen auf 
12.379, ein gegenüber dem Vor-
jahr (13.505) geringerer Wert. 

Damit werden 14,8 Prozent der 
Schülerinnen und Schüler an 
den Klassen 5 der weiterführen-
den Schulen an dieser Schulart 
lernen.
Die dieser Meldung zugrunde-
liegenden Zahlen sind vorläufig. 
Die endgültigen Zahlen zu den 
Übergängen auf die weiterfüh-
renden Schulen zum Schuljahr 
2017/18 werden mit der amtli-
chen Schulstatistik vorliegen.
(Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport, Foto pixabay)

20 Millionen Fans, 20 Sprachen, 1 Lied - Lidl sagt Danke

Die weltweite Lidl-Facebook-Community erreicht die 20-Millionen-Marke
Neckarsulm (ots) - Im Mai die-
ses Jahres hat Lidl die 20-Mil-
lionen-Marke über alle Län-
der-Facebook-Seiten hinweg 
geknackt. Dies nimmt Lidl zum 
Anlass, „Danke“ zu sagen, und 
hat sich dafür etwas Besonde-
res für seine Fans einfallen las-
sen: Die finnische Sängerin Saa-
ra Aalto hat für die Lidl-Fans 
einen neuen Songtext zur Melo-
die von „Passengers“ Nummer-
1-Hit „Let her go“ aus dem Jah-
re 2012 geschrieben und einge-
sungen - und die 20 Sprachen 
vereint, die in den verschiede-
nen Lidl-Ländern gesprochen 
werden.

Qualität und Real-Time-
Content
Für Lidl geht es bei der Kommu-
nikation in den sozialen Medien 
jedoch nicht nur um Quantität, 
sondern vor allem auch um den 

qualitativen Dialog mit Kunden 
und Fans.
Lidl inspiriert täglich mit Posts 
rund um Lidl-Produkte, Rezep-
te oder Aktionen, beantwor-
tet Kundenfragen oder verar-
beitet Kundenfeedback. Lidl 
Deutschland macht in jüngster 
Zeit immer wieder durch sei-
nen kreativen Realtime-Con-
tent auf sich aufmerksam. Diese 
Posts, die beispielsweise aktuelle 
Social-Media-Trends aufgreifen, 
kommen besonders gut bei der 
jungen Zielgruppe an und sor-
gen für ein nachhaltig positives 
Image bei den Social-Media-affi-
nen Kunden. Das Wachstum der 
Lidl-Community zeigt, dass das 
Unternehmen damit den rich-
tigen Ton in der Kundenkom-
munikation trifft. In Deutsch-
land hat Lidl mit über 2,3 Mil-
lionen Fans die größte Commu-
nity aller Lidl-Länder.

Die Studie „Lidl No. 1 Food 
Retailer on Facebook in Europe“ 
der Social-Media-Agentur Soci-
albakers zeigt: Niemand kann 
auf dem sozialen Netzwerk mit 
Lidl mithalten.
Im Vergleich mit den Wettbe-
werbern hat Lidl nicht nur die 
meisten Facebook-Fans aller 
Lebensmittelhändler, auch die 
Zahl an Interaktionen in Form 
von Kommentaren oder Reakti-
onen auf die Posts ist am höchs-
ten - mit großem Abstand.

Saara Alto singt den Lidl-
Dank an die Fans
Die dreißigjährige Sängerin ist 
bereits seit Langem in Finnland 
bekannt und hatte 2017 ihren 
internationalen Durchbruch. 
Derzeit arbeitet sie an ihrem 
ersten internationalen Album 
gemeinsam mit „Xenomania“ 
und „Metrophonic“, den Teams, 
die für die weltweiten Hits von 
Kylie Minogue und Cher verant-
wortlich sind.
Foto obs/LIDL
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Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de
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Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung der Obrigheimer Nachrichten wird
in Kalenderwoche 23 auf Grund des Feiertages
(Pfingstmontag) am Freitag, 9. Juni 2017, stattfinden.

Wir bitten umBeachtung.

23Kalenderwoche

GeänderterVerteiltag
derObrigheimer
Nachrichten

Rhein-Neckar-Zeitung sucht
Zusteller (m/w)

 auf 450 Euro-Basis
 selbständiges Arbeiten
 sicherer Arbeitsplatz

VSZ Mosbach GmbH  Gartenweg 9  74821 Mosbach  Hr. Büchner
Tel. 06261 – 9322-7100.

Wir suchen für unsere Seniorenresidenz Heliane in Aglasterhausen

examinierte Pflegefachkräfte m/w
sowie

Pflegeassistenten m/w
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:
� leistungsgerechte Vergütung mit Zuschlägen und Prämien
� regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
� eigenverantwortliches Arbeiten im motivierten Team
� fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
� Bonuszahlungen
� soziale Leistungen

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Heliane
Mosbacher Straße 47
74858 Aglasterhausen
Telefon 06262 92250 Senterra AG

Gewerbeflächen Bad Friedrichshall
ca. 735m² Halle/Büro, bestens geeignet für leichte
Produktion, Handel, Fitness und Dienstleistung, etc.

Umbau möglich. Sofort frei.
Mietpreis auf Anfrage.

Müller & Bucher Immobilien-Treuhand GmbH
Telefon: 07131/7878-0

Rettungsschwimmer (m/w)
DLRG-Schein Silber
als Aufsicht für unsere Badeseen rund um Weinheim, Heidelberg, Mannheim
und Karlsruhe, in Teilzeit oder Mini-Job gesucht.
Wir zahlen übertariflich, erstatten Fahrtkosten und unterstützen beim
Absolvieren des DLRG-Scheins.
Bewerbung bitte an: Aquality GmbH & Co. KG
Auf der Aue 2a · 69488 Birkenau · E-Mail: info@aquality-gmbh.de

Verkauf Flohmarktware
Verkaufe 47 Gebrauchte PC Spiele als Gesamtpaket Krat-
zer frei guter zustand 235,00 € Versand gegen Aufpreis
möglich 017668297214 123-home@gmx.de ab 17 UHR
(Bild und Spieleliste auf anfrage)

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung
bringt erfolg!

Buchen Sie jetzt Ihre
individuelle Anzeige!

Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung am 
Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

SmileFit
Bei einer Anmeldung erhalten
Sie 2 Monate Getränke gratis
Eisenbahnstraße 3/1, 74821 Mosbach

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

BTB Bad Rappenauer Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Elzpraxis - Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste 
und bei 10 Massagen gibt es 2 davon gratis
Nadlerstraße 3, 74821 Mosbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für 
zwei Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hau� -Straße 26,
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Relax & More
Eine gratis Nackenmassage 
auf alle Gesichtsbehandlungen
Lessingstraße 24, 74858 Aglasterhausen

Salzgrotte Buchen
1 € Nachlass auf eine Sitzung
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x2 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen:
„Catch me if you can“
Veranstaltungstermin: 17.06.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
Freitag, 02.06.2017

2x2 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen: 
„Götz von Berlichingen“
Veranstaltungstermin: 23.06.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
MIttwoch, 10.06.2017
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sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung der Obrigheimer Nachrichten wird
in Kalenderwoche 23 auf Grund des Feiertages
(Pfingstmontag) am Freitag, 9. Juni 2017, stattfinden.

Wir bitten umBeachtung.

23Kalenderwoche

GeänderterVerteiltag
derObrigheimer
Nachrichten

Rhein-Neckar-Zeitung sucht
Zusteller (m/w)

 auf 450 Euro-Basis
 selbständiges Arbeiten
 sicherer Arbeitsplatz

VSZ Mosbach GmbH  Gartenweg 9  74821 Mosbach  Hr. Büchner
Tel. 06261 – 9322-7100.

Wir suchen für unsere Seniorenresidenz Heliane in Aglasterhausen

examinierte Pflegefachkräfte m/w
sowie

Pflegeassistenten m/w
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:
� leistungsgerechte Vergütung mit Zuschlägen und Prämien
� regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
� eigenverantwortliches Arbeiten im motivierten Team
� fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
� Bonuszahlungen
� soziale Leistungen

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Heliane
Mosbacher Straße 47
74858 Aglasterhausen
Telefon 06262 92250 Senterra AG

Gewerbeflächen Bad Friedrichshall
ca. 735m² Halle/Büro, bestens geeignet für leichte
Produktion, Handel, Fitness und Dienstleistung, etc.

Umbau möglich. Sofort frei.
Mietpreis auf Anfrage.

Müller & Bucher Immobilien-Treuhand GmbH
Telefon: 07131/7878-0

Rettungsschwimmer (m/w)
DLRG-Schein Silber
als Aufsicht für unsere Badeseen rund um Weinheim, Heidelberg, Mannheim
und Karlsruhe, in Teilzeit oder Mini-Job gesucht.
Wir zahlen übertariflich, erstatten Fahrtkosten und unterstützen beim
Absolvieren des DLRG-Scheins.
Bewerbung bitte an: Aquality GmbH & Co. KG
Auf der Aue 2a · 69488 Birkenau · E-Mail: info@aquality-gmbh.de

Verkauf Flohmarktware
Verkaufe 47 Gebrauchte PC Spiele als Gesamtpaket Krat-
zer frei guter zustand 235,00 € Versand gegen Aufpreis
möglich 017668297214 123-home@gmx.de ab 17 UHR
(Bild und Spieleliste auf anfrage)

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung
bringt erfolg!

Buchen Sie jetzt Ihre
individuelle Anzeige!
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
05.06. 06.06. 07.06. 08.06. 09.06. 10.06. 11.06.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
05.06. 06.06. 07.06. 08.06. 09.06. 10.06. 11.06.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrund Pfingstmontag

23Kalenderwoche

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Mast-
hähnchen, Enten, Gänse,
Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: DONNERSTAG, 08.06.2017
Asbach Rathaus 15.45 Uhr

GEFLÜGELHOF POLLMEIER Tel. 0170 5501894 und
06267 1406 (ab 15.00 Uhr) 74821 Mosbach-Sattelbach

seit
1961

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

SCHÖNTAL
Aktuell

Amtsblatt der Gemeinde Schöntal

Ewo und Standesamt -
neue Räumlichkeiten
Das Bürgeramt (Einwohnermeldeamt
und Standesamt) finden Sie ab sofort in
den neuen Räumlichkeiten im Kloster-
hof 2 (gegenüber dem Rathaus).

Nr. 19 | 11. Mai 2017

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Das Rathaus in Kloster Schöntal ist wie
folgt geöffnet:
Montag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Das Bürgeramt im Klosterhof 2 ist frei-
tags von 7.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro (Einwohnermelde- und
Passamt) ist am Dienstag, 16.5.2017 ab
12.00 Uhr geschlossen.

Muttertag

SCHÖNTAL
Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

AmtsblAtt Der stADt

Dienstag, 9. mai 2017

19

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

Neudenau Aktiver leben

Offenes Bücherregal

Ab sofort

viele neue

Kinderbücher

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

Aktiver leben

��� ����������� ����

�������� ��� ��� ����

���������� ������ �� ���������������������� ������ ������������ ������ ��������������������
� � �� �� �� �� ���� �

����� ���

���������� ������ �� �������������������� ������ ������ ����������������������������

� � �� �� �� �� � � ����� �� � ������ ���

    ���������� �������������� ������ ������������
���� ��� �  ����� 

������

���� ��������������� � � �  ����� �����
  � ���

���   � ��� ������   ��� �  ����� �����

�� �� ��� ����� ������  � �� ����

�������������� �� �������������� ������ ���������������������� ���

������ ������      ���� �������
������� �������������� ��  ����������
���� ��� �  ����� 

������

���� ���������� ������ �� ��� ��� � �� �����������

� ��� �� �������� ��� �  �� �� � �� �
���

���������� ������ �� �������������� ������ ������ ���������� ������ ������ ���������� ������������
�� ���������������������� ����������������

���������� ������ �� ������������ � ��� �  ����� �����
  �

���������������������������������� �� �� �������� ��� �
  �� �� ��

���� ���������� ������  � � ������ ��� �������
��������� �

��� � � ��� ���� � ��� �  ����� �����
����������

��� ����� �������� ��� ��� ����� ������������� ��� ����������

������ ���� ������������ ��� ����� �������� �����������

Aktuell

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

Krautheim
Montag

8.
Mai

14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst-

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis

zum Blutspendetermin mitbringen.

DRK-BlutspendedienstServicetelef

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

Dienstag, 9. mai 2017

Friedrichshaller

rundblick
mitteilungsblatt der stadt

bad Friedrichshall

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19
einzelpreis 1

,10 €

3 Schlösser

und (k)ein König

Eine Familienführung zu den Kochen-

dorfer Schlössern bietet die Kinder-

stadtführerin Heike Pfitzenmaier am

Samstag, 13. Mai um 16.00 Uhr an. Fami-

lien sind eingeladen in eine historische

Figur zu schlüpfen und die Geschichte

des Schloss Lehen, des Greckenschlos-

ses und des André‘schen Schlösschens

zu erleben. Treffpunkt: Schloss Lehen.

Wandertag des

Schwäbischen Albvereins

Die Ortsgruppe Bad Friedrichshall lädt

alle Interessierten am 14. Mai ein, in und

um Bad Friedrichshall zu wandern. Um

8.30 Uhr ist Treffpunkt an der Linden-

berghalle, ab 9.15 Uhr starten die Wan-

derungen und eine Schlösserführung.

Ab 11.30 Uhr wird in der Lindenberghal-

le bewirtet und um 13.00 Uhr gibt es ein

Unterhaltungsprogramm.

Badische Landesbühne
Sonn-

15. Oktober
19.30 Uhr

Salzbergwerk

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

ngstor Bergrat-Bilfinger-Str. 1
p. P

Friedhofskapelle

Hagenbach

Die Kapelle, erstmals 1512 erwähnt,

markiert den ursprünglichen Hagenba-

cher Siedlungskern und ist das älteste

erhaltene Gebäude des Stadtteils. Bei

der VHS-Führung am Sonntag, 14. Mai

um 14.00 Uhr mit Ulrike Schell erfahren

Besucher viel Geschichtliches rund um

die alte Friedhofskapelle. Treffpunkt ist

am Kapellenweg in Hagenbach.

SCHÖNTALSCHÖNTAL
Amtsblatt der Gemeinde Schöntal19 Aktuell
Amtsblatt der Gemeinde SchöntalAmtsblatt der Gemeinde Schöntal19

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim
Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

KrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheim
Montag

88..
14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis 

zum Blutspendetermin mitbringen.

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.
19
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Friedrichshaller

rundblick

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19

Salzbergwerk 

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des 

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

samstag, den 6. mai 2017 138. Jahrgangnr. 18

Wimpfener

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HeimatBote
einzelpreis 1,00 €

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstagnachmittag von
14.00 bis 18.00 Uhr

„Taizé - Tag und Nacht“
mit dem Kinderchor des Gesangvereins
Concordia Bad Wimpfen 1868 e.V. in der
Evangelischen Stadtkirche.
Nähere Infos unter der Rubrik Gesang-
verein Concordia

Wimpfener Reichsstadtfest
Lebendige Historie ist beim Wimpfener
Reichsstadtfest am 20. und 21. Mai 2017
erlebbar.
Lesen Sie unter der Rubrik Kulturamt

Vollsperrung der K 2040
Bad Wimpfen-Biberach
Fahrbahnsanierungsarbeiten ab Ein-
mündung Ferdinandstraße bis Biberach
Umleitungsverkehr: seit 2. Mai bis vo-
raussichtlich 18. Mai 2017 wird die K
2040 aufgrund von Fahrbahnsanie-
rungsarbeiten ab der Einmündung Fer-
dinandstraße bis Biberach (Höhe Netto-
Markt) voll gesperrt.
Näheres lesen Sie unter den amtlichen
Bekanntmachungen.

Concert franco-allemand

Sylvie Nicephor, Klavier
spielt Münch, Mozart,

Satie und Debussy

Bad Wimpfen Altes Spital

19:30 Uhr

Eintritt 15 €

Di. 9. Mai 2017

Bezugsgebühren für
Ihr Mitteilungsblatt

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze
die G.S. Vertriebs GmbH in unserem Auftrag die
Bezugsgebühren für Ihr Mitteilungsblatt in
Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine
Rechnung per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird
direkt von Ihrem Konto abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug
zahlen möchten, können Sie uns gerne Ihre
Bankverbindung über das Onlineformular auf
www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder per Post an
folgende Adresse schicken:

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Bauernsteaks 100 g € 0,94
 Bockwurst 100 g € 0,94

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Verglasungen

Wohlfühl-Wohnen im Wintergarten
Immer mehr Menschen sehnen sich danach, das ganze Jahr inmitten der Natur zu leben und den Wechsel der Jahreszeiten hautnah zu spüren. 
Kein Wunder, dass sich Wintergärten einer großen Beliebtheit erfreuen. Die Voraussetzung für ein ungetrübtes Wohlgefühl im verglasten An-
bau ist jedoch, dass er sich durch eine energiesparende Bauweise und durchdachte Beschattungssysteme auszeichnet. 

Gerade bei älteren Wintergär-
ten ist der Wärmeverlust ein 
Problem: Bei ganzjährigem Be-
trieb kann der Energiebedarf 
bis zu fünfmal so hoch sein wie 
im Rest des Wohngebäudes. 
Das führt zu sehr hohen Heiz-
kosten. Eine günstigere Alter-
native sind energiee�  ziente 
Wintergartensysteme. 

Wärme nicht „ziehen lassen“

Bei den Unterbauelementen 
und der Dachkonstruktion spe-
zieller Modelle wird beispiels-
weise Aluminium mit zusätzli-
chen Dämmkernen eingesetzt. 
Dieses e� ektive Zusammenspiel 
erbringt gute Wärmedämm-
werte und sorgt für eine po-
sitive Energiebilanz. Zudem 
ist es möglich, alle Arten von 
Wärme- und Funktionsgläsern 
einzusetzen. Denn die beste 
Heizung nützt nichts, wenn die 
erzeugte Wärme nach außen 
durch die groß� ächige Ver-
glasung wieder verloren geht. 
Wichtig zu beachten ist etwa 
der Wärmedurchgangswert der 

Fensterrahmen, denn je kleiner 
dieser ausfällt, desto besser ist 
das für das Wohlfühlklima im 
Glashaus.
Im Vergleich zum Warm-Win-
tergarten ist der Glasanteil beim 
Kalt-Wintergarten sehr hoch. 
Hier lassen sich die Glasele-
mente komplett ö� nen, so dass 
man schnell und einfach vom 
geschlossenen Glashaus zur 
o� enen Terrasse mit Glasüber-
dachung wechseln kann. Gegen 
die stechenden Störenfriede im 
Sommer kann vom Fensterbau-
er zusätzlich ein passgenauer 
Insektenschutz angebracht wer-
den.

Sonnenschutz

Bei Sonneneinstrahlung führen 
die großen Glas� ächen zum 
„Treibhause� ekt“. Notwendig 
ist daher ein entsprechender 
Sonnenschutz der Dach� ächen 
und, je nach Einfallswinkel der 
Sonne, auch der Seiten� ächen. 
Ideal ist, das Dach doppelt zu 
schützen. Eine außen aufge-
setzte Markise hindert die Son-

nenstrahlen im Sommer daran, 
durch die Glas� ächen zu fallen 
und den Raum zu überhitzen. 
Eine zusätzlich angebrachte tex-
tile Verschattung unterhalb des 
Glasdachs lässt die Wärmeener-
gie der Sonnenstrahlen im Win-
ter durchs Glas, so dass sie den 
Raum aufwärmen können, und 
dient zugleich als Blendschutz.
Mit Alurollläden als moderner 
Beschattungslösung geht trotz 
Sonnenschutz die lichte Atmo-
sphäre im Wintergarten nicht 
gänzlich verloren. Möglich wird 

dies durch Lichtschienen, deren 
löchrige Struktur einen ähn-
lichen Lichtschimmer erzeugt 
wie der Laubschatten unter ei-
nem Baum. Diese Wintergar-
tenbeschattungen eignen sich 
für alle Fenster- und Dachfor-
men und Dachneigungen. Der 
Antrieb erfolgt manuell oder 
optional elektrisch, auf Wunsch 
sogar von unten nach oben lau-
fend. Ein Motorantrieb erhöht 
den Einbruchschutz, da er dem 
Hochschieben der Rollläden 
entgegenwirkt. (R-G-Z /red)

al bohn Wintergarten ECON thermo 3.0
Foto: www.albohn.de

Foto: Digital Vision/Photodisc/Thinkstock

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.
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Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
05.06. 06.06. 07.06. 08.06. 09.06. 10.06. 11.06.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrund Pfingstmontag

23Kalenderwoche

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Mast-
hähnchen, Enten, Gänse,
Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: DONNERSTAG, 08.06.2017
Asbach Rathaus 15.45 Uhr

GEFLÜGELHOF POLLMEIER Tel. 0170 5501894 und
06267 1406 (ab 15.00 Uhr) 74821 Mosbach-Sattelbach

seit
1961

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

SCHÖNTAL
Aktuell

Amtsblatt der Gemeinde Schöntal

Ewo und Standesamt -
neue Räumlichkeiten
Das Bürgeramt (Einwohnermeldeamt
und Standesamt) finden Sie ab sofort in
den neuen Räumlichkeiten im Kloster-
hof 2 (gegenüber dem Rathaus).

Nr. 19 | 11. Mai 2017

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Das Rathaus in Kloster Schöntal ist wie
folgt geöffnet:
Montag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Das Bürgeramt im Klosterhof 2 ist frei-
tags von 7.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro (Einwohnermelde- und
Passamt) ist am Dienstag, 16.5.2017 ab
12.00 Uhr geschlossen.

Muttertag

SCHÖNTAL
Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

AmtsblAtt Der stADt

Dienstag, 9. mai 2017
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MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

Neudenau Aktiver leben

Offenes Bücherregal

Ab sofort

viele neue

Kinderbücher

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

Aktiver leben
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Aktuell

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

Krautheim
Montag

8.
Mai

14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst-

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis

zum Blutspendetermin mitbringen.

DRK-BlutspendedienstServicetelef

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

Dienstag, 9. mai 2017

Friedrichshaller

rundblick
mitteilungsblatt der stadt

bad Friedrichshall

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19
einzelpreis 1

,10 €

3 Schlösser

und (k)ein König

Eine Familienführung zu den Kochen-

dorfer Schlössern bietet die Kinder-

stadtführerin Heike Pfitzenmaier am

Samstag, 13. Mai um 16.00 Uhr an. Fami-

lien sind eingeladen in eine historische

Figur zu schlüpfen und die Geschichte

des Schloss Lehen, des Greckenschlos-

ses und des André‘schen Schlösschens

zu erleben. Treffpunkt: Schloss Lehen.

Wandertag des

Schwäbischen Albvereins

Die Ortsgruppe Bad Friedrichshall lädt

alle Interessierten am 14. Mai ein, in und

um Bad Friedrichshall zu wandern. Um

8.30 Uhr ist Treffpunkt an der Linden-

berghalle, ab 9.15 Uhr starten die Wan-

derungen und eine Schlösserführung.

Ab 11.30 Uhr wird in der Lindenberghal-

le bewirtet und um 13.00 Uhr gibt es ein

Unterhaltungsprogramm.

Badische Landesbühne
Sonn-

15. Oktober
19.30 Uhr

Salzbergwerk

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

ngstor Bergrat-Bilfinger-Str. 1
p. P

Friedhofskapelle

Hagenbach

Die Kapelle, erstmals 1512 erwähnt,

markiert den ursprünglichen Hagenba-

cher Siedlungskern und ist das älteste

erhaltene Gebäude des Stadtteils. Bei

der VHS-Führung am Sonntag, 14. Mai

um 14.00 Uhr mit Ulrike Schell erfahren

Besucher viel Geschichtliches rund um

die alte Friedhofskapelle. Treffpunkt ist

am Kapellenweg in Hagenbach.

SCHÖNTALSCHÖNTAL
Amtsblatt der Gemeinde Schöntal19 Aktuell
Amtsblatt der Gemeinde SchöntalAmtsblatt der Gemeinde Schöntal19

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim
Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

KrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheim
Montag

88..
14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis 

zum Blutspendetermin mitbringen.

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.
19
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Friedrichshaller

rundblick

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19

Salzbergwerk 

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des 

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

samstag, den 6. mai 2017 138. Jahrgangnr. 18

Wimpfener

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HeimatBote
einzelpreis 1,00 €

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstagnachmittag von
14.00 bis 18.00 Uhr

„Taizé - Tag und Nacht“
mit dem Kinderchor des Gesangvereins
Concordia Bad Wimpfen 1868 e.V. in der
Evangelischen Stadtkirche.
Nähere Infos unter der Rubrik Gesang-
verein Concordia

Wimpfener Reichsstadtfest
Lebendige Historie ist beim Wimpfener
Reichsstadtfest am 20. und 21. Mai 2017
erlebbar.
Lesen Sie unter der Rubrik Kulturamt

Vollsperrung der K 2040
Bad Wimpfen-Biberach
Fahrbahnsanierungsarbeiten ab Ein-
mündung Ferdinandstraße bis Biberach
Umleitungsverkehr: seit 2. Mai bis vo-
raussichtlich 18. Mai 2017 wird die K
2040 aufgrund von Fahrbahnsanie-
rungsarbeiten ab der Einmündung Fer-
dinandstraße bis Biberach (Höhe Netto-
Markt) voll gesperrt.
Näheres lesen Sie unter den amtlichen
Bekanntmachungen.

Concert franco-allemand

Sylvie Nicephor, Klavier
spielt Münch, Mozart,

Satie und Debussy

Bad Wimpfen Altes Spital

19:30 Uhr

Eintritt 15 €

Di. 9. Mai 2017

Bezugsgebühren für
Ihr Mitteilungsblatt

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze
die G.S. Vertriebs GmbH in unserem Auftrag die
Bezugsgebühren für Ihr Mitteilungsblatt in
Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine
Rechnung per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird
direkt von Ihrem Konto abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug
zahlen möchten, können Sie uns gerne Ihre
Bankverbindung über das Onlineformular auf
www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder per Post an
folgende Adresse schicken:

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Bauernsteaks 100 g € 0,94
 Bockwurst 100 g € 0,94

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Verglasungen

Wohlfühl-Wohnen im Wintergarten
Immer mehr Menschen sehnen sich danach, das ganze Jahr inmitten der Natur zu leben und den Wechsel der Jahreszeiten hautnah zu spüren. 
Kein Wunder, dass sich Wintergärten einer großen Beliebtheit erfreuen. Die Voraussetzung für ein ungetrübtes Wohlgefühl im verglasten An-
bau ist jedoch, dass er sich durch eine energiesparende Bauweise und durchdachte Beschattungssysteme auszeichnet. 

Gerade bei älteren Wintergär-
ten ist der Wärmeverlust ein 
Problem: Bei ganzjährigem Be-
trieb kann der Energiebedarf 
bis zu fünfmal so hoch sein wie 
im Rest des Wohngebäudes. 
Das führt zu sehr hohen Heiz-
kosten. Eine günstigere Alter-
native sind energiee�  ziente 
Wintergartensysteme. 

Wärme nicht „ziehen lassen“

Bei den Unterbauelementen 
und der Dachkonstruktion spe-
zieller Modelle wird beispiels-
weise Aluminium mit zusätzli-
chen Dämmkernen eingesetzt. 
Dieses e� ektive Zusammenspiel 
erbringt gute Wärmedämm-
werte und sorgt für eine po-
sitive Energiebilanz. Zudem 
ist es möglich, alle Arten von 
Wärme- und Funktionsgläsern 
einzusetzen. Denn die beste 
Heizung nützt nichts, wenn die 
erzeugte Wärme nach außen 
durch die groß� ächige Ver-
glasung wieder verloren geht. 
Wichtig zu beachten ist etwa 
der Wärmedurchgangswert der 

Fensterrahmen, denn je kleiner 
dieser ausfällt, desto besser ist 
das für das Wohlfühlklima im 
Glashaus.
Im Vergleich zum Warm-Win-
tergarten ist der Glasanteil beim 
Kalt-Wintergarten sehr hoch. 
Hier lassen sich die Glasele-
mente komplett ö� nen, so dass 
man schnell und einfach vom 
geschlossenen Glashaus zur 
o� enen Terrasse mit Glasüber-
dachung wechseln kann. Gegen 
die stechenden Störenfriede im 
Sommer kann vom Fensterbau-
er zusätzlich ein passgenauer 
Insektenschutz angebracht wer-
den.

Sonnenschutz

Bei Sonneneinstrahlung führen 
die großen Glas� ächen zum 
„Treibhause� ekt“. Notwendig 
ist daher ein entsprechender 
Sonnenschutz der Dach� ächen 
und, je nach Einfallswinkel der 
Sonne, auch der Seiten� ächen. 
Ideal ist, das Dach doppelt zu 
schützen. Eine außen aufge-
setzte Markise hindert die Son-

nenstrahlen im Sommer daran, 
durch die Glas� ächen zu fallen 
und den Raum zu überhitzen. 
Eine zusätzlich angebrachte tex-
tile Verschattung unterhalb des 
Glasdachs lässt die Wärmeener-
gie der Sonnenstrahlen im Win-
ter durchs Glas, so dass sie den 
Raum aufwärmen können, und 
dient zugleich als Blendschutz.
Mit Alurollläden als moderner 
Beschattungslösung geht trotz 
Sonnenschutz die lichte Atmo-
sphäre im Wintergarten nicht 
gänzlich verloren. Möglich wird 

dies durch Lichtschienen, deren 
löchrige Struktur einen ähn-
lichen Lichtschimmer erzeugt 
wie der Laubschatten unter ei-
nem Baum. Diese Wintergar-
tenbeschattungen eignen sich 
für alle Fenster- und Dachfor-
men und Dachneigungen. Der 
Antrieb erfolgt manuell oder 
optional elektrisch, auf Wunsch 
sogar von unten nach oben lau-
fend. Ein Motorantrieb erhöht 
den Einbruchschutz, da er dem 
Hochschieben der Rollläden 
entgegenwirkt. (R-G-Z /red)

al bohn Wintergarten ECON thermo 3.0
Foto: www.albohn.de

Foto: Digital Vision/Photodisc/Thinkstock

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

l Sanitärinstallation
l Badgestaltung
l Kundendienst
l Reparaturen
l Renovierungen
l Blecharbeiten

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

Ritterstraße 15 • 74834 Elztal-Muckental • www.windebau.de
Tel. 06267 9297527 · Mobil 0172 6348621

Sorgfalt,Kompetenz und Kostenoptimierung!
• Pflaster- & Natursteinarbeiten
• Umbau- & Rohbauarbeiten
• Sanierungsarbeiten Qualität

zum fairen Preis

... seit 200
2

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Wer den Außenbereich neu 
anlegt, sollte vor allem auf 
eine einheitliche Formenspra-
che bei Wegen und Flächen 
achten. Bei der Planung soll-
te genau überlegt werden, 
wo Spiel- und Rasen� ächen, 
Sitzecken und Terrasse, Teich, 
Zierp� anzen, Wege und Mau-
ern ihren jeweiligen Platz � n-
den. Wichtig ist es, die Größe 
des Gartens zu beachten. Für 

kleine Flächen sollte man zum 
Beispiel eher kleine Platten 
und Steine verwenden, bei 
einer großen Fläche dürfen es 
auch große Gestaltungsplat-
ten sein. Ein ästhetisches Bild 
entsteht nur dann, wenn die 
Proportionen in Raum und 
Fläche sowie sämtliche Kom-
ponenten perfekt aufeinander 
abgestimmt sind. (R-G-Z/red)

Tipp zur Neugestaltung des Außenbereichs 

Die Baustelle direkt vor dem 
Haus, der morgendliche Be-
rufsverkehr oder vielleicht so-
gar ein Flughafen in der Nähe: 
Alltagslärm ist nicht nur läs-
tig, er beeinträchtigt auch die 
Gesundheit. Abhilfe können 
Schallschutzfenster scha� en. 
Sie lassen den Lärm gar nicht 
erst ins Haus.

Spezielle Lösungen für 
Dachfenster
Wichtig ist dabei, schalldäm-
mende Fenster passend zur 
baulichen Situation auszuwäh-
len: Während sich bei Belastun-
gen durch Straßen mit hohem 
Verkehrsau� ommen spezielle 
Fassaden-Fenster bewähren, 
sind in Ein� ugschneisen von 
Flughäfen auch Lösungen für 
Dachfenster gefragt. Herstel-
ler bieten dafür Ausführungen 
mit einem besonders guten 
Schallschutz an. Diese Modelle 
der Schallschutz-Klasse 4 wei-
sen ein Schalldämm-Maß von 
42 Dezibel auf. Im Vergleich zu 
einem normalen Fenster wird 

damit der von außen kom-
mende Schall um etwa 60 % 
reduziert. Diese Schallschutz-
fenster sind mit besonders 
dicken Scheiben ausgestattet. 
Zudem werden für die beiden 
Scheiben der Isolierverglasung 
jeweils verschiedene Stärken 
verwendet. Die Folge: Durch 
das unterschiedliche Schwin-
gungsverhalten treten deutlich 
weniger Resonanz-Erschei-
nungen auf.

Einbau durch den Pro� 
Neben der Verglasung spielt 
auch die Qualität der Rah-
menkonstruktion eine ent-
scheidende Rolle für den 
Schallschutz. Empfehlenswert 
sind möglichst starke Pro� -
le und wenigstens zwei dicht 
schließende, umlaufende 
Dichtungen. Ebenso wichtig 
ist die Qualität des Einbaus. 
Bauherren sollten nicht an 
der falschen Stelle sparen, 
sondern einen fachkundigen 
Handwerker mit der Montage 
beau� ragen. (djd/red)

Schallschutzfenster – Den Lärm aussperren
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• Böden und Türen

• Wand und Decke

• Wellness

• Konstruktionsholz

• Schreinerei • Gartenmöbel

• u.v.m

• Terrassenbeläge

• Gartenhäuser

• Carports

• Sichtschutz

Erleben Sie das Beste für Haus & Garten!

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

Außergewöhnliche Außenwohnbereiche für jedenGeschmack undGeldbeutel.
Nehmen Sie sichmehr Zeit für das, was Sie lieben – auf einer pflegeleichtenWPC-Terrasse.

Als leistungsstarke, umweltfreundliche
Alternative zu Holz bieten WPC-Terras-
senhölzer die Wärme und den Reiz na-
türlicher Harthölzer, ohne die zeit- und
kostenintensive Instandhaltung. Wählen
Sie aus einer breiten Palette an Farben,
Beschichtungen und Optionen, die sich
Ihrem Stil und Geldbeutel anpassen.
WPC- und BPC-Dielen haben zwar
keine allgemeine bauaufsichtliche Zulas-
sung und dürfen nur eingesetzt werden,
wenn sie nicht statisch tragend einge-
baut werden.

Dafür bieten WPC- und BPC-Dielen
gegenüber Massivholzdielen im Ter-
rassenbereich viele Vorteile:
• sie bieten eine Fülle unterschied-

licher Optiken, Dielenbreiten und
Oberflächen

• sie sind wartungsärmer und pflege-
leichter als Holzdielen

• sie kosten über ihre Lebensdauer
verteilt weniger als Holz und sind
dazu noch länger haltbar

• die Dielenmaterialien aus Verbund-
werkstoff sind umweltfreundlich
und schadstofffrei

• sie sind sicherer, splitterfrei und
rutschfest

• sie bieten die Optik von natürlichem
Holz

• sie sind meistens strapazierfähiger.
•

Auswas bestehen diese Terrassendielen?
Das für die Herstellung dieser Terrassen-
dielen verwendete Verbundmaterial be-
steht aus pflanzlichen Faserstoffen und
thermoplastischen Kunststoffen. Unsere
Hersteller verwenden entweder Holz als
Faserwerkstoff (WPC = Wood Plastic
Composite) oder Bambus-Gras (BPC
= Bamboo Plastic Composite). Die Ei-
genschaften der daraus hergestellten
Terrassendielen hängen ab von den Ei-
genschaften und jeweiligen Anteilen der
Ausgangsrohstoffe sowie beigemischten
Zusatzstoffe (Additive).
Verbundwerkstoffdielen haben sich in
den letzten fünf Jahren enorm weiter-
entwickelt. Moderne Verbundwerkstoffe
spiegeln die Ästhetik natürlicher und

exotischer Harthölzer wieder, komplett
mit subtiler Farbtextur und abwechs-
lungsreichen Holzmaserungsmustern.
Die verwendeten Rohmaterialien für
diese Dielen werden aus vor Ort bezo-
genem Recyclingplastik, Sägewerkabfäl-
len und anderen Materialien hergestellt.
Durch die Verwendung dieser Materi-
alien verhindern wir, dass jedes Jahr Ton-
nen an Plastik und andere Abfallstoffe in
Mülldeponien und Verbrennungsanla-
gen landen würden. Unsere Verbund-
werkstoffe verhindern außerdem weitere
Abholzung, sind frei von chemischen
Schadstoffen, die sich oft in kesseldruck-
imprägniertem Holz finden und werden
in einem Verfahren hergestellt, das kein
Abwasser produziert.

Sie können alles haben: die Schönheit na-
türlicher Harthölzer und die Strapazier-
fähigkeit eines Verbundwerkstoffs. Und
all das zu einem unschlagbaren Preis.
WPC-Dielen kaufen Sie natürlich idea-
lerweise dort, wo man sich damit am be-
sten auskennt: in Neckarmühlbach! Dort
finden Sie nicht nur eine Auswahl, wie
man sie in keinem gewöhnlichen Bau-
markt findet, sondern auch echte Profis,
die gerade bei diesen besonderen Pro-
dukten das Wissen und die Erfahrung
mitbringen. Schließlich möchten Sie an
Ihrer Terrasse lange Freude haben! Für
Rat und Tat zum Thema Terrasse ste-
hen Ihnen die HolzLand Mitarbeiter in
Neckarmühlbach gerne zur Verfügung
– im Übrigen auch für die kompetente
Verlegung durch eigene Schreiner.

Anzeige

Weitere Informationen finden Sie in
Neckarmühlbach oder auch im Inter-
net unterwww.holzcenter.de.

Rüdiger Rhein,
Gartenholzspezialist
im HolzLand
Neckarmühlbach

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Telefon 06266 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

l Sanitärinstallation
l Badgestaltung
l Kundendienst
l Reparaturen
l Renovierungen
l Blecharbeiten

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

Ritterstraße 15 • 74834 Elztal-Muckental • www.windebau.de
Tel. 06267 9297527 · Mobil 0172 6348621

Sorgfalt,Kompetenz und Kostenoptimierung!
• Pflaster- & Natursteinarbeiten
• Umbau- & Rohbauarbeiten
• Sanierungsarbeiten Qualität

zum fairen Preis

... seit 200
2

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Wer den Außenbereich neu 
anlegt, sollte vor allem auf 
eine einheitliche Formenspra-
che bei Wegen und Flächen 
achten. Bei der Planung soll-
te genau überlegt werden, 
wo Spiel- und Rasen� ächen, 
Sitzecken und Terrasse, Teich, 
Zierp� anzen, Wege und Mau-
ern ihren jeweiligen Platz � n-
den. Wichtig ist es, die Größe 
des Gartens zu beachten. Für 

kleine Flächen sollte man zum 
Beispiel eher kleine Platten 
und Steine verwenden, bei 
einer großen Fläche dürfen es 
auch große Gestaltungsplat-
ten sein. Ein ästhetisches Bild 
entsteht nur dann, wenn die 
Proportionen in Raum und 
Fläche sowie sämtliche Kom-
ponenten perfekt aufeinander 
abgestimmt sind. (R-G-Z/red)

Tipp zur Neugestaltung des Außenbereichs 

Die Baustelle direkt vor dem 
Haus, der morgendliche Be-
rufsverkehr oder vielleicht so-
gar ein Flughafen in der Nähe: 
Alltagslärm ist nicht nur läs-
tig, er beeinträchtigt auch die 
Gesundheit. Abhilfe können 
Schallschutzfenster scha� en. 
Sie lassen den Lärm gar nicht 
erst ins Haus.

Spezielle Lösungen für 
Dachfenster
Wichtig ist dabei, schalldäm-
mende Fenster passend zur 
baulichen Situation auszuwäh-
len: Während sich bei Belastun-
gen durch Straßen mit hohem 
Verkehrsau� ommen spezielle 
Fassaden-Fenster bewähren, 
sind in Ein� ugschneisen von 
Flughäfen auch Lösungen für 
Dachfenster gefragt. Herstel-
ler bieten dafür Ausführungen 
mit einem besonders guten 
Schallschutz an. Diese Modelle 
der Schallschutz-Klasse 4 wei-
sen ein Schalldämm-Maß von 
42 Dezibel auf. Im Vergleich zu 
einem normalen Fenster wird 

damit der von außen kom-
mende Schall um etwa 60 % 
reduziert. Diese Schallschutz-
fenster sind mit besonders 
dicken Scheiben ausgestattet. 
Zudem werden für die beiden 
Scheiben der Isolierverglasung 
jeweils verschiedene Stärken 
verwendet. Die Folge: Durch 
das unterschiedliche Schwin-
gungsverhalten treten deutlich 
weniger Resonanz-Erschei-
nungen auf.

Einbau durch den Pro� 
Neben der Verglasung spielt 
auch die Qualität der Rah-
menkonstruktion eine ent-
scheidende Rolle für den 
Schallschutz. Empfehlenswert 
sind möglichst starke Pro� -
le und wenigstens zwei dicht 
schließende, umlaufende 
Dichtungen. Ebenso wichtig 
ist die Qualität des Einbaus. 
Bauherren sollten nicht an 
der falschen Stelle sparen, 
sondern einen fachkundigen 
Handwerker mit der Montage 
beau� ragen. (djd/red)

Schallschutzfenster – Den Lärm aussperren
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• Böden und Türen

• Wand und Decke

• Wellness

• Konstruktionsholz

• Schreinerei • Gartenmöbel

• u.v.m

• Terrassenbeläge

• Gartenhäuser

• Carports

• Sichtschutz

Erleben Sie das Beste für Haus & Garten!

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

Außergewöhnliche Außenwohnbereiche für jedenGeschmack undGeldbeutel.
Nehmen Sie sichmehr Zeit für das, was Sie lieben – auf einer pflegeleichtenWPC-Terrasse.

Als leistungsstarke, umweltfreundliche
Alternative zu Holz bieten WPC-Terras-
senhölzer die Wärme und den Reiz na-
türlicher Harthölzer, ohne die zeit- und
kostenintensive Instandhaltung. Wählen
Sie aus einer breiten Palette an Farben,
Beschichtungen und Optionen, die sich
Ihrem Stil und Geldbeutel anpassen.
WPC- und BPC-Dielen haben zwar
keine allgemeine bauaufsichtliche Zulas-
sung und dürfen nur eingesetzt werden,
wenn sie nicht statisch tragend einge-
baut werden.

Dafür bieten WPC- und BPC-Dielen
gegenüber Massivholzdielen im Ter-
rassenbereich viele Vorteile:
• sie bieten eine Fülle unterschied-

licher Optiken, Dielenbreiten und
Oberflächen

• sie sind wartungsärmer und pflege-
leichter als Holzdielen

• sie kosten über ihre Lebensdauer
verteilt weniger als Holz und sind
dazu noch länger haltbar

• die Dielenmaterialien aus Verbund-
werkstoff sind umweltfreundlich
und schadstofffrei

• sie sind sicherer, splitterfrei und
rutschfest

• sie bieten die Optik von natürlichem
Holz

• sie sind meistens strapazierfähiger.
•

Auswas bestehen diese Terrassendielen?
Das für die Herstellung dieser Terrassen-
dielen verwendete Verbundmaterial be-
steht aus pflanzlichen Faserstoffen und
thermoplastischen Kunststoffen. Unsere
Hersteller verwenden entweder Holz als
Faserwerkstoff (WPC = Wood Plastic
Composite) oder Bambus-Gras (BPC
= Bamboo Plastic Composite). Die Ei-
genschaften der daraus hergestellten
Terrassendielen hängen ab von den Ei-
genschaften und jeweiligen Anteilen der
Ausgangsrohstoffe sowie beigemischten
Zusatzstoffe (Additive).
Verbundwerkstoffdielen haben sich in
den letzten fünf Jahren enorm weiter-
entwickelt. Moderne Verbundwerkstoffe
spiegeln die Ästhetik natürlicher und

exotischer Harthölzer wieder, komplett
mit subtiler Farbtextur und abwechs-
lungsreichen Holzmaserungsmustern.
Die verwendeten Rohmaterialien für
diese Dielen werden aus vor Ort bezo-
genem Recyclingplastik, Sägewerkabfäl-
len und anderen Materialien hergestellt.
Durch die Verwendung dieser Materi-
alien verhindern wir, dass jedes Jahr Ton-
nen an Plastik und andere Abfallstoffe in
Mülldeponien und Verbrennungsanla-
gen landen würden. Unsere Verbund-
werkstoffe verhindern außerdem weitere
Abholzung, sind frei von chemischen
Schadstoffen, die sich oft in kesseldruck-
imprägniertem Holz finden und werden
in einem Verfahren hergestellt, das kein
Abwasser produziert.

Sie können alles haben: die Schönheit na-
türlicher Harthölzer und die Strapazier-
fähigkeit eines Verbundwerkstoffs. Und
all das zu einem unschlagbaren Preis.
WPC-Dielen kaufen Sie natürlich idea-
lerweise dort, wo man sich damit am be-
sten auskennt: in Neckarmühlbach! Dort
finden Sie nicht nur eine Auswahl, wie
man sie in keinem gewöhnlichen Bau-
markt findet, sondern auch echte Profis,
die gerade bei diesen besonderen Pro-
dukten das Wissen und die Erfahrung
mitbringen. Schließlich möchten Sie an
Ihrer Terrasse lange Freude haben! Für
Rat und Tat zum Thema Terrasse ste-
hen Ihnen die HolzLand Mitarbeiter in
Neckarmühlbach gerne zur Verfügung
– im Übrigen auch für die kompetente
Verlegung durch eigene Schreiner.

Anzeige

Weitere Informationen finden Sie in
Neckarmühlbach oder auch im Inter-
net unterwww.holzcenter.de.

Rüdiger Rhein,
Gartenholzspezialist
im HolzLand
Neckarmühlbach

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Telefon 06266 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de
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5.000€
5.000€ 500€

50€50€

5€5€

100.000€

Jede Woche gewinnt garantiert
ein Baden-Württemberger 100.000 €*

LOGEO jetzt unter lotto-bw.de oder
in Ihrer LOTTO-Annahmestelle spielbar.
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Die Nachbarschafts-Lotterie für Baden-Württemberg
*Chance auf den Hauptgewinn 1 : Anzahl der Spielaufträge

LOTTO-Serv
iceCard

beantragen un
d bei

Zustellung LO
GEO-

Gutschein erh
alten.**

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationenbei LOTTOundunterwww.lotto-bw.de.
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

www.lotto-bw.de

GEFAKO Angebote für
lange Sommerabende

Aktuelle Angebote

ERDINGER Weißbier
Verschiedene Sorten.

Eichbaum
Ureich Premium Pils.

15.9911.99

3.99
je 9 x 1.0 l, Preis p. Liter: € 0.89, Pfand € 3.75

Schweppes
Verschiedene Sorten

in einer Kiste.

Bergsträsser Winzer eG
Rauenberger Mannaberg

Müller-Thurgau halb.
oder trocken.

Weingut Adam Müller
Malscher Ölberg

Spätburgunder
Weißherbst Kabinett.

Ensinger
Direktsaft Apfel-Schorle

oder Apfel-Johannis-
beerschorle.

7.99
je 6 x 1.0 l, Preis p. Liter: € 1.33, Pfand € 2.40

je 20 x 0.5 l, Preis p. Liter: € 1.60, Pfand € 3.50je 20 x 0.5 l, Preis p. Liter: € 1.20, Pfand € 3.50

afri cola
Verschiedene Sorten.

je 20 x 0.5 l, Preis p. Liter: € 1.10, Pfand € 6.50

Krombacher
Verschiedene Sorten.

Eisvogel
Mineralwasser.

Spritzig oder Medium.

7.99

4.49

je 11 x 0.5 l, Preis p. Liter: € 1.45, Pfand € 2.38

je 9 x 1.0 l, Preis p. Liter: € 0.50, Pfand € 3.75

10.99

Bad Liebenzeller
Mineralwasser.

Classic, Medium
oder Still.

je 12 x 0.7 l, Preis p. Liter: € 0.48, Pfand € 3.50je 12 x 0.7 l, Preis p. Liter: €

3.99

2.79
je 1.0 l, Preis p. Liter: € 2.79, Pfand € 0.05

5.99
je 0.75 l, Preis p. Liter: € 8.56
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Verlosung siehe
Flaschenpost!

Verlosung siehe
Flaschenpost!

Badetuch Sammelspaß
siehe Flaschenpost!

Oess&Bulling Getränkefachgroßhandel GmbH · Steige 51 · 74821 Mosbach-Diedesheim

74821 Mosbach
Oberer Mühlenweg 5
Tel. 0 62 61 / 24 29
Mo – Fr: 9 – 19 Uhr, Sa: 8 – 18 Uhr
74821 Mosbach-Diedesheim
Steige 51 ·Tel. 0 62 61 / 71 22
Mo –Sa: 8 – 20 Uhr

Angebote gültig 30.05. – 12.06.2017

Hoffest und
Tag des offenen Bauernhofs
und Landrestaurants auf
dem Ferienhof Michaelsberg

1Mit gebratenem Angusrind vom Spieß,
mit Kutschfahrten,
Streichelzoo und guter Laune,

Landwirtschaftfür Mensch u. Natur

Bauernhofeis Bio-WeingutWeinreuther
Bauernmarkt

Familie Schäfer • Michaelsberg
Gundelsheim/Böttingen • Tel. 06269 / 45071
Pfingstmontag ab 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst

ab Hof
Verkauf

Vogelsberger
Stutenmilch

Ferienhof Michaelsberg mit Bio-Hofmetzgerei
Öffnungszeiten Hofmetzgerei: Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 15 Uhr
Erlebnisbauernhof für Kinder

Führung mit Michael Schäfer

4. + 5. Juni 2017
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